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52. Jahrgang	 Freitag, den 23. Februar 2024� 8. Woche

Weltgebetstag am Freitag, dem 1. März 2024
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag

am Freitag, 1. März 2024.

Unter dem Motto „…durch das Band des Friedens“

Dannstadt:
um 18.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus Dannstadt.

Anschließend gemütliches Beisammensein
mit landestypischen Speisen.

Schauernheim:
um 18.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus Schauernheim
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein.

Hochdorf-Assenheim:
um 18.00 Uhr in der Prot. Kirche Assenheim.

Rödersheim-Gronau:
um 19.00 Uhr im Prot. Gemeindesaal Gronau.

Mehr Infos: www.vgds.de

Der Aufstieg Chinas 
neu erzählt
Am 17. April 1978 ist Wenpo Lee 
Anfang vierzig und Leiter der 
Forschungsabteilung bei Volks-
wagen in Wolfsburg. Hinter ihm 
liegt ein langer Weg: Als Kind 
fl oh er aus China nach Taiwan, 
lebte dort auf der Straße, bis ihn ein Lehrerehe-
paar aufnahm und er schließlich zum Studium 
nach Deutschland ging. Mit China hatte er ab-
geschlossen – bis zu dem Tag, an dem eine chi-
nesische Delegation vor dem VW-Werk steht. In 
der Folge wird Wenpo Lee zu einem der Archi-
tekten des China-Geschäfts von VW und trägt 
damit maßgeblich zum Aufstieg des Landes zur 
Wirtschaftsmacht bei. 
Anhand der Geschichte seiner Familie erzählt 
Felix Lee die rasante Entwicklung Chinas noch 
einmal neu: Pointiert, facettenreich, voller Anek-
doten – und mit dem kritischen Blick eines Wirt-
schaftsjournalisten.

Die Lesung fi ndet statt am

14. März 2024
um 19:00 Uhr

im Historischen Rathaus in Assenheim

Die Karten sind für 8 €
im Rathaus der Verbandsgemeinde

Dannstadt-Schauernheim, Zimmer 211 (Kasse),
telefonisch unter 06231/401144 oder

an der Abendkasse erhältlich.
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall)� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt� 112
DRK-Rettungsleitstelle� Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz� Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt� Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort:	 Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
	 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
	 Steiermarkstraße 12 A
	 67067 Ludwigshafen� Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.� geschlossen
Mittwoch� 14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Feiertag und Brückentage� 9.00 bis 22.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt:� Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 24.02., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 25.02., 11.00 – 12.00 Uhr
Herr Zahnarzt Stephan Wächter
Neustadter Straße 73, Mutterstadt� Tel: 06234-929903
Der aktuelle Notdienst für das Wochenende kann zusätzlich unter 
www.zahnnotfall-pfalz.de abgerufen werden.

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter� Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ab Januar 2024 tritt die Notdienst-Reform in Kraft. Welche Apo-
theken in der Nähe dienstbereit sind, kann über die Internetseite 
aponet.de oder per Telefonanruf unter den nachstehenden 
Rufnummern abgerufen werden.
Festnetz:� 0180-5-258825-PLZ*
� (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz:� 01805-5-258825-PLZ*
� (max. 0,42 €/Min.)
*des aktuellen Standortes

Tierärztlicher Notdienst � Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen:� Tel. 0174-3470242

Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt

Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111

Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch:� www.stoerung24.de

Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung� Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit� Tel. 0176-60482602

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale� Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de,
Internet: www.vgds.de

Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr
Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse, Fundbüro
Fischereischeine� Tel. 401-180/-181/-182/-183
Standesamt, Friedhofswesen� Tel. 401-184
Gewerbeamt� Tel. 401-185

Sozialamt: Mittwochs geschlossen.
Betroffen sind: Sozialhilfe, Grundsicherung, Sozialversicherung, 
Rentenanträge, Kindertagesstätten, Schulbuchausleihe, Betreu-
ende Grundschule, Wohngeld, Wohnberechtigungsscheine, 
Jugendpflege-Team, Asylbewerber, Seniorenarbeit.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung 67125 Dannstadt-Schauernheim; verantwortlich für Nachrichten und Hinweise:
Anja Gorges, Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim, E-Mail: amtsblatt@vgds.de

Verlag und Vertrieb: Printart GmbH, Kirchenstraße 8, 67125 Dannstadt-Schauernheim, Telefon 06231-9185-0, Fax  06231-7696,
E-Mail: dannstadt@printart.de; verantwortlich für den Anzeigenteil: Gunter Berg und Johann Mitzel, geschäftsführende Gesellschafter.
Die Zustellung erfolgt kostenlos an jeden Haushalt/Betrieb im Bereich der Verbandsgemeindeverwaltung durch den Verlag.
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich. Redaktionsschluss freitags, 11.00 Uhr. Abweichungen in Kalenderwochen mit Feiertagen.
Anzeigen-Annahmeschluss ist montags, 16.00 Uhr.
Anzeigenannahme unter E-Mail: dannstadt@printart.de oder Tel. 06231-9185-85. 

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!
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POST-Agenturen/-Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
Getränkemarkt Frank,
Hauptstraße 120, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.	 09.00 - 12.30 Uhr und
	 14.30 - 18.00 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.30 Uhr

Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr und
Sa.	 10.00 - 12.00 Uhr

Rödersheim-Gronau:
Hauptstraße 71, OT Rödersheim
Mo. 	 09.30 - 12.00 Uhr
Di.  	 15.00 - 17.30 Uhr
Mi.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Do. 	 15.00 - 17.30 Uhr 
Fr.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Sa. 	 09.30 - 12.00 Uhr

ÖPNV –
Öffentlicher Personennahverkehr
Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN
Auskunft und Service� Tel. 0621-1077077
Fahrplanauskunft� Tel. 0621-107700
Palatina Bus GmbH
Kundencenter Ludwigshafen� Tel. 0621-68566261
Das Kundencenter ist von Mo. – Fr., 7.30 – 16.00 Uhr, erreichbar.

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß?
Das Bürgerbus-Team ist für Sie unterwegs!
Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre nächste Fahrt 
zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden. Auch Fahrten zu 
Fachärzten in den Nachbargemeinden sind möglich.

Mehr Infos: www.vgds.de

der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

DER  BÜRGERBUS

Ruftaxiverkehre
Ruftaxiverkehr Maxdorf / Schifferstadt, Hbf. / Linie 5956
Über diesen Verkehr wird die Ortsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim an den Hauptbahnhof Schifferstadt (Nordseite) ange-
bunden.

Erreichbar ist das beauftrage Unternehmen Taxi Hügelschäfer 
unter Telefon 06231-91191. Alle Fahrten der Linie 5956 führen 
über die Haltestelle „Maxdorf, Schulzentrum“,
AUSSER
- 07:24 Uhr ab Schifferstadt
- 07:48 Uhr ab Schifferstadt
- 16:14 Uhr ab Maxdorf.
Die Fahrt 06:54 Uhr ab Schifferstadt bleibt unverändert und geht 
nicht bis Maxdorf.

Für den Ruftaxiverkehr Maxdorf-Schifferstadt gilt aktuell:
•	Alle bisher schon gültigen Verbundfahrkarten (Halbjahreskarte, 

Jahreskarte) werden akzeptiert.
•	Eine Barzahlung ist möglich.

Abfallbeseitigung�
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Sprechzeiten Service-Center
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. - Mi.	 08.00 - 16.00 Uhr 
Do.	 08.00 - 17.30 Uhr
Fr.	 08.00 - 13.00 Uhr
Kundenservice-Center� Tel. 0621-5909-5555

Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß-rot)
Am Rathausplatz 1
Mo. - Fr.	 09.00 - 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 2 Rollen je Wertstoffart. 

Ortsteil Schauernheim
Heidis Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Mo.	 08.30 - 13.00 Uhr
Di. - Fr.	 08.30 - 17.30 Uhr
Sa.	 08.30 - 13.00 Uhr
Bei Heidis Hoflädel gibt es ein Paketservice von DHL.

Mein Stadtbäcker (gelb-grün-weiß)
Hintergasse 15
Mo. - Sa.	 05.30 - 12.30 Uhr
So.	 08.00 - 11.00 Uhr

Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mi.	 16.30 - 18.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth� 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck� 06231-652310
Beigeordneter Robin Weller� 06231-9582139
Beigeordnete Marion Strese� 06231-6022568

Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann� 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck �0172-9540220
Ortsbeigeordneter Robin Weller� 06231-9582139
Ortsbeigeordnete Sara Schön� 0151-54810141

Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt� 0172-6306116 
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Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe von E-Medien über:

oder

die   Onleihe-App
Kostenfreier Zugang

zu den Lese-(lern)-Apps:

EKidz   und   

Kostenlose Ausleihe für Jung und Alt
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr

Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr | Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

                                                                 ab 9 Jahre.

Es war einmal… in der Bücherei

Digitales Abenteuer in der Bücherei

Tauche ein in die Märchenwelt!
Bist du ein Märchenexperte?

Beweise es im Märchenbound!

Anmeldung erforderlich! Teilnehmerzahl begrenzt
SamsSamsttag,ag, den 24.02.2024, 15.00 Uhr, Dauer: 1 – 1,5 Stunden

 Brettspiele-Nachmittag  
Offene Spiele-Runde
für 9 bis 99
 Sonntag , den  03.03.2024  um 
 14.30 - 18.00 Uhr 
Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden. Wir 

stellen aber auch eine große Auswahl an Brettspielen 

zur Verfügung. Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung 

einer erwachsenen Person.
Anmeldung bis  01.03.2024

 Origami 
 Wir falten für Ostern! 

 für Kinder ab 8 Jahre 

 Samstag,  den    16.03.2024 ,
 10.00 - 11.30 Uhr 

 Café   Kulturhof Schrittmacher  

Anmeldung erfordelich!  
 Teilnehmerzahl begrenzt 

Gina Greifenstein
Krimi-Lesung mit Tapas

Gina Greifenstein liest aus ihren 
Pfalz-Krimis und serviert dazu 

leckere  - und vollkommen
ungefährliche! - Häppchen.

Freitag, 12.04.2024, 19.30 Uhr
Einlass: 19 Uhr

Veranstaltungsort:
Kulturhof Schrittmacher

Theaterraum

Eintritt: 15,00 €
inkl. Tapas und 1 Glas Sekt

Kartenvorverkauf in der Bücherei 
bis 06.04.2024!

Keine Abendkasse! 

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

Weil bald Ostern ist
von James Krüss und
Frauke Weldin

Freitag, 22.03.2024, 16.00 Uhr

Einlass: 15.50 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten
 + Bastelangebot

Teilnehmerzahl begrenzt! Anmeldung ab sofort!

Lese-Abenteuer mit der Biene Bee
 ab 5 Jahre

Biene Bee und das Osterfest
Ein Osterei für jeden
Freitag, den 15.03.2024,
um 16.00 und
       16.45 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten

Teilnehmerzahl begrenzt! Anmeldung erforderlich!

Bitte um Beachtung!
Am Ostersamstag, den 30.03.2024
bleibt die Bücherei geschlossen.
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Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold� 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann� 0172-7168286

Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel� 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring� 0172-7463800
Ortsbeigeordneter Michael Schulz� 0170-6351839

Schiedsamt Schiedsperson
Frau Gabriele Hilf
Sie können Frau Hilf unter der
E-Mail: schiedsamt-vbg-dannstdt@t-online.de sowie unter der 
Handy-Nr. 0160-91989999 erreichen.

Stellv. Schiedsperson 
Herr Uwe Schölles
Sie können Herr Schölles unter der
E-Mail: schiedsamt@generalagent.de sowie unter der
Tel. 06231-5566 oder 0171-4524224 erreichen.

Ohne Frauen
geht es nicht.
Das hat sogar 
Gott einsehen
müssen.
Die Gleichstellungsbeauftragten 
des Rhein-Pfalz-Kreis

Umfassende und weitere Informationen erhalten 
Sie auf den Internetseiten der Gemeinden und unter
www.rhein-pfalz-kreis.de

Eleonora Duse, italienische Schauspielerin

„

“

Rund um den Internationalen Frauentag und dem 
Equal Pay Day haben wir Gleichstellungsbeauftragte
des Rhein-Pfalz-Kreises ein buntes Programm von und
für Frauen zusammengestellt.

Wir danken Allen, die sich für Gleichberechtigung ein-
setzen und laden Sie sehr herzlich zu unseren Veran-
staltungen ein. Kommen Sie, um sich zu informieren,
sich auszutauschen oder es sich einfach gutgehen zu 
lassen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Im Namen der Veranstalterinnen 
Kornelia Tildmann 
Gleichstellungsbeauftragte

Sei die
Heldin
deines 

Lebens?!
Mary McCarthy
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Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Brigitte Sassenberg informiert

Mehr Infos: www.vgds.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Brigitte Sassenberg
Sie können Frau Sassenberg telefonisch erreichen unter
Tel. 06231-6329315 oder
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei
Frau Dietz
Donnerstags von 10.00 - 11.00 Uhr.
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde der 
Bezirksbeamtin, Frau Dietz, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Dannstadt-Schauernheim statt.
In dringenden Fällen bitten wir vorab um Terminvereinba-
rung unter: Tel. 06235 495-0 oder -4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft u. Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Beratungs-
stelle in Speyer, Eichendorffstr. 4 - 6. Ein Termin für ein persönliches 
Beratungsgespräch kann unter Tel. 06232-172881 vereinbart 
werden. Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Ren-
tenantrag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden. Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige.
Dannstadt-Schauernheim / Rödersheim-Gronau:
Herr Becker, E-Mail: michael.becker@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2110
Hochdorf-Assenheim:
Herr Kuschka, E-Mail: paul.kuschka@rheinpfalzkreis.de,
Tel: 0621-5909-2161

Betreuungsbehörde des Sozialamtes 
für die Vormundschaftsgerichtshilfe
Frau Körner, E-Mail: elke.koerner@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2190

Jugendamt und Sozialdienst
Herr Dirk Spindler,
E-Mail: dirk.spindler@rheinpfalzkreis.de, Tel. 0621-5909-1250

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 0621-5909-5480, Sprechzeiten: Di. von 10.00 - 13.00 Uhr
Ansprechpartner: Elfriede Benedix und Elke Becker 
(auch außerhalb der Sprechzeiten)

Referentin für Frauenfragen
Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber, � Tel. 0621-5909-1341,
E-Mail: kerstin.graber@rheinpfalzkreis.de

Projekt Familienpaten�
in der Verbandsgemeinde
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Anne Metz
Tel. 0160-93387117, www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 - 12, 67346 Speyer, � Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: � 0180-3757400
Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo. 	 08.00 - 16.00 Uhr
Do.	 08.00 - 18.00 Uhr

Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20,
Dannstadt-Schauernheim,� Tel. 06231-91730
Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, 
Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, Rödersheim-Gronau� Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried� Tel. 06231-401-126
Herr Schaa� Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation�  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulantes-Hilfe-Zentrum
Tel. 06231-40758-0, Fax 06231-40758-20
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Böhler Straße 7, Hochdorf-Assenheim
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Die Betreuungsgruppe�
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation
Böhl-Iggelheim gGmbH zur Entlastung pflegender Angehöriger 
findet Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 13.00 - 16.00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel. 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim –�
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, pflege-
bedürftige, kranke und behinderte Menschen und deren Ange-
hörigen.
Gerne beraten wir Sie persönlich nach Absprache.
Bitte rufen Sie uns an, lassen Sie sich telefonisch beraten und 
vereinbaren Sie einen Termin.
Nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter; wir rufen zeitnah 
zurück.
Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften Hausbesuche durch. 
Frau Elke Pohlmann� 06231-9394741 (Di.,Mi.,Do.)
elke.pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Herr Manfred Krüger� 06231-9394742 (Mo. - Fr.)
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim

Die nächste offene Sprechstunde mit Frau Elke Pohlmann/
Herrn Manfred Krüger findet am Dienstag, 20.02.2024, von 
14.00 bis 15.00 Uhr, im Ratssaal, bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Am Rathausplatz 1, OT Dannstadt, statt.

GemeindeschwesternPlus�
für die Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Das Angebot der GemeindeschwesterPlus richtet 
sich an Seniorinnen und Senioren, die noch selbst-
ständig leben und nicht auf Pflege angewiesen sind, die sich aber 
gleichzeitig Unterstützung und Beratung wünschen.
Im Rahmen des Projekts kann sowohl eine präventiv ausgerich-
tete Beratung stattfinden, beispielsweise zur sozialen Situation, 
gesundheitlichen und hauswirtschaftlichen Versorgung, Wohn-
situation, Mobilität oder Hobbys und Kontakte, als auch die Ver-
mittlung von wohnortnahen und gut erreichbaren Teilhabeange-
boten, wie beispielsweise geselligen Seniorentreffen, 
Bewegungsangeboten, Veranstaltungen oder interessanten 
Kursen. Die Gemeindeschwesterplus führt selbst keine pflegeri-
schen Tätigkeiten aus. 
Kontakt: GemeindeschwesterPlus
Frau Tammy Goff Tel. 0151-25084332 oder
E-Mail: tammy.goff@rheinpfalzkreis.de.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823, E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Palliativnetz Süd- und Vorderpfalz (SAPV)
Mit unserem ambulanten Palliativdienst versorgen wir schwerst-
kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Die SAPV ist eine Leistung der gesetzlichen Krankenversiche-
rung, sie ist für Betroffene kostenlos.
Stützpunkt Haßloch, Tel. 06324 98000-0,
E-Mail: sapv-hassloch@diakonissen.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 - 12.00 Uhr� Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung, � Tel. 06231-401-125, 401-128

Bezirksschornsteinfegermeister
für Dannstadt-Schauernheim:

Ralf Prohaska,� Tel. 06233-490853
� Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal

für Schauernheim:
Florian Walter,� Tel. 06235-497108
E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Kestenberger Weg 41, Schifferstadt
Christian Löwenmuth,� Tel. 06231-9520982
� Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim

für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken,� Tel. 06235-9340723
� Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim stellt zum 01.08.2024 
einen Platz für ein

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
zur Verfügung. Vertragsdauer wäre bis 31.07.2025.
Einstellungsvoraussetzung ist der erfolgreiche Schulabschluss 
in Form der Berufsreife oder Sekundarabschluss I.
Der Einsatz erfolgt in der Grundschule Hochdorf-Assenheim mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.
Betätigungsfelder wären:
·	 Unterstützung des Personals der Betreuenden Grundschule 

(Mitarbeit in der Nachmittagsbetreuung, Unterstützung bei der 
Hausaufgaben- und Mittagstischbetreuung, Mithilfe in der 
Küche)

·	 Unterstützung des Lehrpersonals im Unterricht
·	 Bibliotheksarbeit
·	 Schulbuchausleihe
·	 Mithilfe bei Kooperationsprojekten
	 (Aufbau von Trainingsgeräten, Musikinstrumenten usw.)
·	 Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten
·	 Mithilfe im Bereich der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
·	 Mithilfe im Bereich der Kindertagesstätten der Ortsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
Die Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und aktuel-
lem Zeugnis übersenden Sie bitte bis spätestens 03.03.2024 an
Verbandsgemeindeverwaltung
Am Rathausplatz 1
67125 Dannstadt-Schauernheim oder per
Mail an info@vgds.de.
Auf Bewerbungsmappen und Originalausfertigungen sollte ver-
zichtet werden, da eine Rücksendung aus Kostengründen nicht 
erfolgt.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau stellt zum 01.08.2024 
einen Platz für ein

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
zur Verfügung. Vertragsdauer wäre bis 31.07.2025.
Einstellungsvoraussetzung ist der erfolgreiche Schulabschluss 
in Form der Berufsreife oder Sekundarabschluss I.
Der Einsatz erfolgt in der Grundschule Rödersheim-Gronau mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.
Betätigungsfelder wären:
·	 Unterstützung des Personals der Betreuenden Grundschule 

(Mitarbeit in der Nachmittagsbetreuung, Unterstützung bei der 
Hausaufgaben- und Mittagstischbetreuung, Mithilfe in der 
Küche)

·	 Unterstützung des Lehrpersonals im Unterricht
·	 Bibliotheksarbeit
·	 Schulbuchausleihe
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·	 Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten
·	 Mithilfe im Bereich der Jugendpflege der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
·	 Mithilfe im Bereich der Kindertagesstätten der Ortsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
Die Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und aktuel-
lem Zeugnis übersenden Sie bitte bis spätestens 03.03.2024 an
Verbandsgemeindeverwaltung
Am Rathausplatz 1
67125 Dannstadt-Schauernheim oder per
Mail an info@vgds.de.
Auf Bewerbungsmappen und Originalausfertigungen sollte 
verzichtet werden, da eine Rücksendung aus Kostengründen 
nicht erfolgt.
Die Besetzung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des 
Haushaltsplans 2024/2025 der Ortsgemeinde Röders-
heim-Gronau.

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Am Montag, 26.02.2024, um 19:00 Uhr findet eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung statt.

44. Sitzung des Verbandsgemeinderates
Dannstadt-Schauernheim

Gremien:	 Verbandsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim
Ort:	 Dannstadt-Schauernheim
Raum:	 Ratssaal im Rathaus
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.	 Einwohnerfragezeit
2.	 Unterbringungsmöglichkeiten für die Aufnahme von Flüchtlin-

gen in der Verbandsgemeinde
3.	 Sanierung gemeindeeigenes Anwesen Friedrich-Ebert-Str. 1, 

Dannstadt
4.	 Anfragen
5.	 Unterrichtungen
Nichtöffentlicher Teil:
1.	 Personalangelegenheiten
2.	 Grundstücksangelegenheiten
3.	 Unterrichtungen
Marc Hauck
in Vertretung
Erster Beigeordneter

Bekanntmachung des Landrats über die 
Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Kommunalwahlen

I.
Aufgrund der §§ 16 und 62 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) 
in Verbindung mit den §§ 23 und 74 der Kommunalwahlordnung 
(KWO) fordere ich hiermit zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahlen der Gemeinderäte, Stadträte, Verbandsgemein-
deräte und des Kreistags sowie von Wahlvorschlägen für die 
Wahlen der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister auf.

II.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 
des Grundgesetzes und von Wählergruppen, Wahlvorschläge 
zur Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters und 
Bürgermeisterin / Bürgermeisters auch von Einzelbewerberinnen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. 
Parteien und Wählergruppen können zur Wahl der Ortsbürger-
meisterin / des Ortsbürgermeisters - Bürgermeisterin / Bürger-
meisters auch eine gemeinsame Bewerberin oder einen gemein-
samen Bewerber in einem gemeinsamen Wahlvorschlag 
benennen.
Parteiwahlvorschläge und Wahlvorschläge mitgliedschaftlich 

organisierter Wählergruppen sind in einer Versammlung der 
wahlberechtigten Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter 
des Wahlgebiets (Ortsbezirk, Gemiende, Stadt, Verbandsge-
meinde, Landkreis), Wahlvorschläge nicht mitgliedschaftlich 
organisierter Wählergruppen in einer Versammlung, zu der die 
Wahlberechtigten des Wahlgebiets einzuladen sind, in geheimer 
Abstimmung aufzustellen. Eine gemeinsame Bewerberin oder 
ein gemeinsamer Bewerber kann auch in geheimer Abstimmung 
einer gemeinsamen Versammlung von wahlberechtigten Mitglie-
dern / Anhängerinnen und Anhängern / Vertreterinnen und Ver-
treter der beteiligten Parteien und Wählergruppen gewählt 
werden.
Neu auftretende Parteien im Sinne des § 16 Abs. 4 KWG müssen 
spätestens am Dienstag, dem 16. April 2024, bis 18 Uhr bei der 
Landeswahlleiterin oder dem Landeswahlleiter Rheinland-Pfalz, 
Mainzer Straße 14 - 16, 56130 Bad Ems, die Teilnahme an der 
Wahl anzeigen und ihre Eigenschaft als Partei im Sinne des 
Parteiengesetzes gemäß § 24 Abs. 1 KWO nachweisen. 

III.
Die Wahlvorschläge müssen von einer Mindestzahl von Wahlbe-
rechtigten des Wahlgebiets, die den Wahlvorschlag unterstützen, 
unterschrieben sein (Unterstützungsunterschriften), soweit die 
Wahlvorschlagsträger nicht nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3 
Satz 2 KWG davon befreit sind. Für jede Wahl darf jeweils nur 
ein Wahlvorschlag unterschrieben werden. Die Wahlberechtigung 
muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass eine 
ausreichende Zahl gültiger Unterstützungsunterschriften recht-
zeitig eingereicht wird.
Nach Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unter-
stützungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

IV.
Die vollständig unterzeichneten Wahlvorschläge sollen mit allen 
erforderlichen Anlagen möglichst frühzeitig bei der zuständigen 
Wahlleiterin oder dem zuständigen Wahlleiter oder bei der zustän-
digen Gemeinde-/Verbandsgemeinde-/Stadt-/Kreisverwaltung 
eingereicht werden.
Die Einreichungsfrist läuft am Montag, dem 22. April 2024, 18 
Uhr, ab.

V.
Nimmt eine nicht im Landtag vertretene Partei oder Wählergruppe 
im Landkreis an der Kreistagswahl und an mit ihr verbundenen 
Kommunalwahlen oder lediglich an Verbandsgemeinderatswah-
len und an damit verbundenen Wahlen zum Ortsgemeinderat teil, 
so erhält sie auf Antrag für jede Wahl, an der sie teilnimmt, die-
selbe Listennummer. Im Antrag müssen die Kennwörter der 
Wahlvorschläge, für die dieselbe Listennummer beantragt wird, 
mit Angabe des Wahlgebiets, für das der jeweilige Wahlvorschlag 
gilt, und die Namen der jeweiligen Vertrauensperson und ihrer 
Stellvertreterin / ihres Stellvertreters aufgeführt werden. Der 
Antrag ist von den Vertrauenspersonen aller beteiligten Wahlvor-
schläge zu unterzeichnen und möglichst frühzeitig, spätestens 
am Montag, dem 22. April 2024, 18 Uhr, bei dem Landrat (siehe 
Abschnitt VIII, letzter Satz) einzureichen. 

VI.
Die Bewerberin oder der Beweber, die oder der durch die Wahl 
einen Unvereinbarkeit von Amt und mandat nach den Bestim-
mungen des Kommunalwahlgesetzes [1] begründen würde, ist 
verpflichtet, eine schriftliche, rechtlich nicht bindende Erklärung 
abzugeben, ob sie oder er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichtet. [2] Die schriftliche Absichtserklärung ist mit dem Wahl-
vorschlag einzureichen (§ 20 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 KWG). Sie oder 
die Verweigerung der Abgabe einer solchen Absichtserklärung 
wird mit den zugelassenen Wahlvorschlägen veröffentlicht (§ 24 
Abs. 3 Satz 2 KWG).
[1] Unvereinbarkeit von Amt und Mandat gemäß § 5 Abs. 1, § 54 
Abs. 1 Satz 1, § 55 Abs. 1 Satz 1 KWG.  
[2] Die Verpflichtung zur Abgabe der Absichtserklärung ergibt 
sich aus § 19 Abs. 3, § 54 Abs. 1 Satz 2 oder § 55 Abs. 1 Satz 2 
KWG.  



AMTSBLATT Dannstadter Höhe 	 Seite 8	 Ausgabe 8/23. Februar 2024

VII.
Die Wahlleiterinnen und Wahlleiter der Gemeinden, Stadt Schif-
ferstadt und Verbandsgemeinden geben in ortsüblicher Weise 
die Zahl der zu wählenden Rats- und Ortsbeiratsmitglieder, die 
Höchstzahl der aufzustellenden Bewerberinnen und Bewerber, 
die Mindestzahl der Unterstützungsunterschriften sowie die 
Anschrift der Wahlleiterin oder des Wahlleiters bekannt. Parteien 
und Wählergruppen erhalten auf Anforderung einen Abdruck des 
Bekanntmachungstextes. 
Die Niederschrift über die Aufstellung der Bewerberinnen und 
Bewerber hat, mit Ausnahme bei der Wahl für den Bezirkstag 
des Bezirksverbands Pfalz, jeweils getrennt nach Frauen und 
Männern folgende paritätsbezogene Angaben gesondert auszu-
weisen: die Zahl der wahlberechtigten Versammlungsteilneh-
merinnen und Versammlungsteilnehmer sowie die Zahl der 
angetretenen und der gewählten Bewerberinnen und Bewerber 
(getrennt nach Plätzen). 
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Wahlvorschläge enthal-
ten den im Wortlaut abzudruckenden Text des Artikels 3 Abs. 2 
Satz 1 des Grundgesetzes und den Geschlechteranteil in der 
jeweiligen Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl. 
Darüber hinaus hat die öffentliche Bekanntmachung der Wahl-
vorschläge bei der personalisierten Verhältniswahl, mit Aus-
nahme bei der Wahl für den Bezirkstag des Bezirksverbands 
Pfalz, folgende paritätsbezogene Angaben gesondert auszuwei-
sen: die Zahl der wahlberechtigten Versammlungsteilnehmerin-
nen und Versammlungsteilnehmer sowie die Zahl der angetre-
tenen und der gewählten Bewerberinnen und Bewerber (getrennt 
nach Plätzen). 

VIII.
In den Kreistag des Landkreises Rhein-Pfalz-Kreis sind 50 Mit-
glieder zu wählen. 
In einem Kreiswahlvorschlag dürfen höchstens 100 Bewerberin-
nen und Bewerber benannt werden. Im Wahlvorschlag kann 
dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal 
aufgeführt werden.
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 230 zur Kreistagswahl 
wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein. Bei Wahlvorschlä-
gen von Parteien und Wählergruppen, auf die § 16 Abs. 3 KWG 
zutrifft, 
bedarf es keiner Unterstützungsunterschriften.
Kreiswahlvorschläge sind bei dem zuständigen Wahlleiter Land-
rat Clemens Körner am Dienstsitz bei der Kreisverwaltung in 
67063 Ludwigshafen am Rhein, Europaplatz 5, Raum A357 oder 
bei dem mit der Durchführung der Kreistagswahlen beauftragten 
Mitarbeiter Herrn Zimmer, Raum C27 im Erdgeschoss des Dienst-
gebäudes der Kreisverwaltung in 67063 Ludwigshafen am Rhein, 
Europaplatz 5, einzureichen.

IX.
Vordrucke für Wahlvorschläge, Versammlungsniederschriften 
zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber, Erklärungen 
der Bewerberinnen und Bewerber, dass sie nicht für dieselbe 
Wahl in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt sind und dass 
sie ihrer Aufnahme in den Wahlvorschlag zustimmen, und 
Bescheinigungen der Wählbarkeit und Absichtserklärungen der 
Bewerberinnen uns Bewerber, bei denen durch die Wahl eine 
Unvereinbarkeit von Amt und Mandat begründet würde, sind bei 
der zuständigen Gemeinde-/Verbandsgemeinde-/Stadt-/Kreis-
verwaltung gegen Kostenerstattung erhältlich.
Amtliche Formblätter für Unterstützungsunterschriften werden 
auf Anforderung von der zuständigen Wahlleiterin oder dem 
zuständigen Wahlleiter und von der zuständigen Gemeinde-/
Verbandsgemeinde-/Stadt-/Kreisverwaltung kostenfrei abgege-
ben.
Weitere Einzelheiten über die Aufstellung und Einreichung von 
Wahlvorschlägen sind dem Kommunalwahlgesetz und der Kom-
munalwahlordnung zu entnehmen.
Ludwigshafen, 26.01.2024
gez.
Clemens Körner
Landrat, zugleich als Kreiswahlleiter

Bekanntmachung des Wahlleiters der 
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim über die
Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl des Verbandsgemeinderates
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 26.01.2024 
über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen wird folgendes bekannt gegeben:

I.
Bei der am 9. Juni 2024 stattfindenden Wahl des Verbandsge-
meinderates der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim 
sind 28 Ratsmitglieder zu wählen.

II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Verbandsgemeindera-
tes dürfen höchstens 56 Bewerberinnen und Bewerber benannt 
werden. Für die Wahl des Verbandsgemeinderates kann dieselbe 
Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal aufgeführt 
werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 80 zum 
Verbandsgemeinderat wahlberechtigten Personen unterzeichnet 
sein (Unterstützungsunterschriften). Die Wahlberechtigung muss 
im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschrif-
ten, soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 
Abs. 3 Satz 2 KWG davon befreit sind. Für jede Wahl darf jeweils 
nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden. 

III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die 
Unterstützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unter-
stützungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf 
gesonderten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach 
Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstüt-
zungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anla-
gen versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig 
eingereicht werden. Wahlvorschläge für die Wahl des Verbands-
gemeinderates sind beim Verbandsgemeindewahlleiter
Bürgermeister Stefan Veth, Verbandsgemeindeverwaltung, Am 
Rathausplatz 1, Ortsteil Dannstadt,
oder bei der Verbandsgemeindeverwaltung,
Rathaus im Ortsteil Dannstadt, Am Rathausplatz 1, Zimmer 204,
einzureichen. Die Einreichungsfrist läuft am Montag, dem 22. 
April 2024, 18.00 Uhr, ab.

V.
Die Bewerberin oder der Bewerber, die oder der durch die Wahl 
eine Unvereinbarkeit von Amt und Mandat begründen würde, ist 
verpflichtet, eine schriftliche, rechtlich nicht bindende Erklärung 
abzugeben, ob sie oder er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichtet. Die schriftliche Absichtserklärung ist mit dem Wahl-
vorschlag einzureichen (§ 20 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 KWG). Sie oder 
die Verweigerung der Abgabe einer solchen Absichtserklärung 
wird mit den zugelassenen Wahlvorschlägen öffentlich bekannt 
gemacht (§ 24 Abs. 3 Satz 2 KWG).
Dannstadt-Schauernheim, den 5. Februar 2024
gez. Stefan Veth
Bürgermeister und Wahlleiter

Bekanntmachung der Wahlleiterin der 
Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim 
über die Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Wahl des Ortsgemeinderats sowie 
für die Wahl der Ortsbürgermeisterin /
des Ortsbürgermeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 26.01.2024 
über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen wird Folgendes bekannt gegeben:

I.
Bei der am 9. Juni 2024 stattfindenden Wahl des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim sind 24 Rats-
mitglieder zu wählen.
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II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderats 
dürfen höchstens 48 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl 
der/des Ortsbürgermeisterin /des Ortsbürgermeisters nur ein/e 
Bewerber/in benannt werden. Für die Wahl des Ortsgemeinderats 
kann dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal 
aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 
60 zum Ortsgemeinderat wahlberechtigten Personen unterzeich-
net sein (Unterstützungsunterschriften). Die Wahlberechtigung 
muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschrif-
ten, soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Absatz 3 oder § 
62 Absatz 3 Satz 2 KWG davon befreit sind. Für jede Wahl darf 
jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden. 

III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die 
Unterstützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unter-
stützungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf 
gesonderten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach 
Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstüt-
zungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anla-
gen versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig 
eingereicht werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderats und Wahl-
vorschläge für die Wahl der / des Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters sind  bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Dannstadt-Schauernheim,
Rathaus im Ortsteil Dannstadt, Am Rathausplatz 1, Zimmer 204,
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft am Montag, dem 22. April 2024, 18 
Uhr, ab.

V.
Die Bewerberin oder der Bewerber, die oder der durch die Wahl 
eine Unvereinbarkeit von Amt und Mandat begründen würde, ist 
verpflichtet, eine schriftliche, rechtlich nicht bindende Erklärung 
abzugeben, ob sie oder er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichtet. Die schriftliche Absichtserklärung ist mit dem Wahl-
vorschlag einzureichen (§ 20 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 KWG). Sie oder 
die Verweigerung der Abgabe einer solchen Absichtserklärung 
wird mit den zugelassenen Wahlvorschlägen öffentlich bekannt 
gemacht (§ 24 Abs. 3 Satz 2 KWG).
Dannstadt-Schauernheim, den 5. Februar 2024
gez. Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin und Wahlleiterin

Bekanntmachung des Wahlleiters der 
Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim über 
die Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahl des Ortsgemeinderats sowie für 
die Wahl der Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 26.01.2024 
über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen wird Folgendes bekannt gegeben:

I.
Bei der am 9. Juni 2024 stattfindenden Wahl des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim sind 20 Ratsmit-
glieder zu wählen.

II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderats 
dürfen höchstens 40 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl 
der/des Ortsbürgermeisterin /des Ortsbürgermeisters nur ein/e 
Bewerber/in benannt werden. Für die Wahl des Ortsgemeinderats 
kann dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal 
aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 
40 zum Ortsgemeinderat wahlberechtigten Personen unterzeich-
net sein (Unterstützungsunterschriften). Die Wahlberechtigung 
muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.

Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschrif-
ten, soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Absatz 3 oder § 
62 Absatz 3 Satz 2 KWG davon befreit sind. Für jede Wahl darf 
jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden. 

III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die 
Unterstützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unter-
stützungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf 
gesonderten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach 
Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstüt-
zungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anla-
gen versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig 
eingereicht werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderats und Wahl-
vorschläge für die Wahl der / des Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters sind  bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Dannstadt-Schauernheim,
Rathaus im Ortsteil Dannstadt, Am Rathausplatz 1, Zimmer 204,
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft am Montag, dem 22. April 2024, 18 
Uhr, ab.

V.
Die Bewerberin oder der Bewerber, die oder der durch die Wahl 
eine Unvereinbarkeit von Amt und Mandat begründen würde, ist 
verpflichtet, eine schriftliche, rechtlich nicht bindende Erklärung 
abzugeben, ob sie oder er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichtet. Die schriftliche Absichtserklärung ist mit dem Wahl-
vorschlag einzureichen (§ 20 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 KWG). Sie oder 
die Verweigerung der Abgabe einer solchen Absichtserklärung 
wird mit den zugelassenen Wahlvorschlägen öffentlich bekannt 
gemacht (§ 24 Abs. 3 Satz 2 KWG).
Dannstadt-Schauernheim, den 5. Februar 2024
gez. Walter Schmitt
Ortsbürgermeister und Wahlleiter

Bekanntmachung des Wahlleiters der 
Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau über 
die Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahl des Ortsgemeinderats sowie für 
die Wahl  der Ortsbürgermeisterin /
des Ortsbürgermeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 26.01.2024 
über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen wird Folgendes bekannt gegeben:

I.
Bei der am 9. Juni 2024 stattfindenden Wahl des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau sind 20 Ratsmit-
glieder zu wählen.

II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderats 
dürfen höchstens 40 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl 
der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters nur eine 
Bewerberin oder ein Bewerber benannt werden. Für die Wahl 
des Ortsgemeinderats kann dieselbe Bewerberin oder derselbe 
Bewerber bis zu dreimal aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge 
müssen von mindestens 40 zum Ortsgemeinderat wahlberech-
tigten Personen unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschrif-
ten). Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeich-
nung gegeben sein.
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschrif-
ten, soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Absatz 3 oder § 
62 Absatz 3 Satz 2 KWG davon befreit sind. Für jede Wahl darf 
jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden. 

III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die 
Unterstützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unter-
stützungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf 
gesonderten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach 
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Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstüt-
zungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anla-
gen versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig 
eingereicht werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderats und Wahl-
vorschläge für die Wahl der / des Ortsbürgermeisterin / des 
Ortsbürgermeisters sind  bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Dannstadt-Schauernheim,
Rathaus im Ortsteil Dannstadt, Am Rathausplatz 1, Zimmer 204,
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft am Montag, dem 22. April 2024, 18 
Uhr, ab.

V.
Die Bewerberin oder der Bewerber, die oder der durch die Wahl 
eine Unvereinbarkeit von Amt und Mandat begründen würde, ist 
verpflichtet, eine schriftliche, rechtlich nicht bindende Erklärung 
abzugeben, ob sie oder er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das Mandat 
verzichtet.
Die schriftliche Absichtserklärung ist mit dem Wahlvorschlag 
einzureichen (§ 20 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 KWG). Sie oder die Ver-
weigerung der Abgabe einer solchen Absichtserklärung wird mit 
den zugelassenen Wahlvorschlägen öffentlich bekannt gemacht 
(§ 24 Abs. 3 Satz 2 KWG).
Dannstadt-Schauernheim, den 5. Februar 2024
gez. Thomas Angel
Ortsbürgermeister und Wahlleiter

Verordnung Verkaufsoffene Sonntage
VERORDNUNG
DER VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG DANN-
STADT-SCHAUERNHEIM ALS ORDNUNGSBEHÖRDE ZUR 
FESTSETZUNG VON
VERKAUFSOFFENEN SONNTAGEN AM 17. MÄRZ SOWIE AM 
22. SEPTEMBER 2024
vom 1. Februar 2024
Auf Grund des § 14 Abs. 1 S. 2 des Gesetzes über den Laden-
schluss  (LSchlG) vom 02. Juni 2003 in der derzeit geltenden 
Fassung, in  Verbindung mit § 3 Nr. 4 der Landesverordnung über 
die Zuständigkeiten  auf dem Gebiet des Arbeits-, Immissions-, 
Strahlen- und technischen  Gefahrenschutzes vom 19. Mai 1992 
in der derzeit geltenden Fassung wird  angeordnet:

§ 1
(1)	 Am Sonntag, 17. März 2024 sowie am 22. September 2024,
	 werden für Hochdorf-Assenheim verkaufsoffene Sonntage 

festgesetzt.
(2)	 Verkaufsstellen, die hiervon Gebrauch machen, dürfen zwi-

schen 13.00 und 18.00 Uhr geöffnet sein.
§ 2

(1)	 Arbeitnehmer die an diesen beiden Sonntagen beschäftigt
	 werden, sind an einem Werktag derselben Woche ab 13.00 

Uhr von der Arbeit freizustellen. Statt an einem Nachmittag 
darf die Freizeit an einem Sonnabend- oder Montagvormittag 
bis 14.00 Uhr gewährt werden.

(2)	 Während der Zeiten, an denen die Verkaufsstelle geschlos-
sen sein muss, darf die Freizeit nicht gegeben werden.

§ 3
Die Arbeitgeber haben ein Verzeichnis über Namen, Geburtsda-
tum und  Beschäftigungsdauer der an diesen beiden Sonntagen 
beschäftigten Arbeitnehmer und über die diesen gewährten 
Freizeiten zu führen.

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim in 
Kraft.
Dannstadt-Schauernheim, den 1. Februar 2024
Stefan Veth
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des
Zweckverbandes für Wasserversorgung 
Pfälzische Mittelrheingruppe Schifferstadt
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes für Wasserver-
sorgung "Pfälzische Mittelrheingruppe? hat in ihrer Sitzung am 
07. Dezember 2023 den Jahresabschluss 2022 festgestellt. Die 
Alltreu Revision & Treuhand GmbH  hat den Jahresabschluss 
2022 geprüft und uneingeschränkt bestätigt. Ebenfalls hat die 
Verbandsversammlung in der Sitzung vom 07. Dezember 2023 
die Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan 2024 und Wirt-
schaftsplan 2024 beschlossen. Die vorgenannten Unterlagen 
liegen vom 26.02.2024 bis 05.03.2024 während der Kernarbeits-
zeit montags bis donnerstags von 8.30 bis 11.45 Uhr und von 
13.15 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr im Foyer 
des Verwaltungsgebäudes in Schifferstadt, Am Wasserturm 2, 
und auf unserer Homepage www.wasserweb.de unter Aktuelles 
öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Schifferstadt, 22.02.2024
gez. Christ	 gez. Engler
Bürgermeister Peter Christ	 Dipl.-Ing. Wolfgang Engler
Verbandsvorsteher	 Werkdirektor

Kurzprotokoll des Verbandsgemeinderates 
Dannstadt-Schauernheim
Gremium:	 Verbandsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim
Sitzung am:	 06.02.2024,
	 19:00 Uhr - 20:07 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal im Rathaus,
	 Dannstadt-Schauernheim
Tagesordnung/Beschlüsse
1.	 Einwohnerfragezeit
	 Es werden keine Fragen gestellt.
2.	 Kläranlagenausbau; Ingenieurleistungen für den 2.BA
	 Beschluss:
	 Das Ingenieurbüro Aquadrat aus Griesheim erhält für diesen 

2. Bauabschnitt zum Ausbau der Kläranlage den Auftrag zur 
Neuplanung mit der Entwurfsplanung (LP 3) und der Geneh-
migungsplanung (LP 4) gemäß dem Honorarangebot vom 
10.01.2024 zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 502.587,48 
Euro.

3.	 Kläranlagenausbau; Tragwerksplanung für den 2. BA
	 Beschluss:
	 Das Ingenieurbüro Krebs+Kiefer aus Darmstadt erhält für  
	 diesen 2. Bauabschnitt zum Ausbau der Kläranlage den Auf- 
	 trag zur Tragwerksplanung mit der Entwurfsplanung (LP 3),  
	 der Genehmigungsplanung (LP 4) und der Vorbereitung der  
	 Vergabe (LP 6) gemäß dem Honorarangebot vom 09.01.2024  
	 zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 253.865,56 Euro.
4.	 Regenüberlaufbauwerk Goethestraße Dannstadt
	 Nachträge
	 Beschluss:
	 Das Nachtragsangebot der Firma Sonntag vom 24.01.2024 

mit der Installation der Sauglanzen, den Stillstandskosten und 
den zusätzlichen Kosten für die Umlegung der Wasserleitung 
zum Bau des Kanals an das Regenüberlaufbauwerk in der 
Mozartstraße, mit Bruttokosten in Höhe von 42.675,20 EUR 
wird zugestimmt.

5.	 Rahmenvereinbarung Baumpflegemaßnahmen
	 Beschluss:
	 Der Verbandsgemeinderat beschließt die Rahmenvereinba-

rung der Baumpflegemaßnahmen an den wirtschaftlich güns-
tigsten Bieter, der Firma GreenGarden, 76756 Bellheim zu 
vergeben.

6.	 Rathaus - Barrierefreier Umbau und Neugestaltung Bürger-
büro einschließlich Eingangsbereich

	 hier: Nachtrag
	 Beschluss:
	 Der Verbandsgemeinderat beschließt die Vergabe des Nach-
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trags für das Gewerk Heizung-, Sanitär- und Lüftungsarbeiten 
in Höhe von 25.888,90 Euro brutto an die Firma Herbert 
Rhein-Neckar GmbH, Mannheim.

7.	 Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 
von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 250,00 EUR für 
Flüchtlingshilfe

	 Beschluss:
	 Die o. g. Spende wird dankend angenommen.
8.	 Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 

von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 250,00 € Spende 
für Flüchtlingshilfe

	 Beschluss:
	 Die o. g. Spende wird dankend angenommen.
9.	 Vollzug § 94 Abs. 3 GemO - Entscheidung über die Annahme 

von Spenden bzw. Sponsoring Leistungen - 100,00 € Spende 
für Kleiderlädchen

	 Beschluss:
	 Die o. g. Spende wird dankend angenommen.
10.	Vollzug der Schiedsamtsordnung;
	 Vorschlag einer Schiedsperson und einer stellvertretenden 

Schiedsperson
	 Beschluss:
	 Für die neue Amtszeit werden nach erfolgter Wahl durch den 

Verbandsgemeinderat dem Direktor des Amtsgerichts Lud-
wigshafen zur Ernennung vorgeschlagen:

	 1.) Herr Uwe Schölles (als Schiedsperson)
	 2.) Frau Maria-Elisabeth Becker (als stellv. Schiedsperson)
11. 	Anfragen
	 Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen zum Winter-

dienst, der durch den Bauhof der Verbandsgemeinde durch-
geführt wird. Herr Pfeiffer, Fraktionsvorsitzender, stellt die 
Frage, warum am 17. Januar 2024 (für diesen und den folgen-
den Tag gab es Warnungen zu extremer Gefahr wegen 
Glatteis und Schneefall) folgende Strecken nicht gestreut/
geräumt wurden:

	 a) Weg auf der Brücke zwischen Schauernheim und Dann-
stadt

	 b) Rad- und Fußweg Richtung Fußgönheim
	 Herr Bürgermeister Stefan Veth erläutert, dass der Bauhof an 

solchen Tagen die Streu- und Räummaßnahmen nach Prio-
ritäten (z. B. vor Schulen usw.) abarbeitet. Herr Hauck, Erster 
Beigeordneter, war zu dieser Zeit Vertreter im Amt.

	 Er erklärt, dass die Mitarbeiter des Bauhofs wie schon erläu-
tert nach Prioritäten vorgehen. An dem geschilderten Tag war 
der Bauhof von früh bis abends im Einsatz. Über den Tag fiel 
weiter Schnee. Deshalb musste der Bauhof bereits bearbei-
tete Straßen, Wege, Plätze etc. nachräumen und erneut 
streuen. Herr

	 Stefan Veth ergänzt, dass auch unsere Feuerwehr entspre-
chend vorbereitet war. Herr Hauck und die Ratsmitglieder 
sprechen den Mitarbeitern für ihren Einsatz bei der Bewälti-
gung der Gefahrenlage ihren Dank aus.

12.	Unterrichtungen
Es liegen keine Unterrichtungen vor.
Marc Hauck
Vertreter im Amt

Kurzprotokoll des Ortsgemeinderates 
Hochdorf-Assenheim
Gremium:	 Ortsgemeinderat Hochdorf-Assenheim
Sitzung am:	 08.02.2024,
	 19:00 Uhr - 20:38 Uhr
Sitzungsort:	 Historisches Rathaus Assenheim,
	 Hochdorf-Assenheim
Tagesordnung/Beschlüsse
1.	 Einwohnerfragezeit
	 Es werden keine Fragen gestellt.
	 Anmerkung:
	 Anwesende Bürger übergeben an Herrn Ortsbürgermeister 

Schmitt ein Bürgerbegehren mit einer Unterschriftenliste. Das 
Bürgerbegehren bezieht sich auf die Errichtung von Cont-

ainerunterkünften für Flüchtlinge/Asylanten in Hochdorf-As-
senheim. Herr Ortsbürgermeister Schmitt nimmt die ihm 
übergebenen Unterlagen entgegen und bestätigt die Entge-
gennahme per Unterschrift. Er bringt klar zum Ausdruck, dass 
damit keine rechtliche Prüfung verbunden ist. Diese Unterla-
gen wird Herr Ortsbürgermeiste Schmitt zuständigkeitshalber 
an die Verwaltung der Verbandsgemeinde zur Prüfung und 
weiteren Bearbeitung weiterreichen.

	 Weiterhin übergeben die Bürger einen Fragenkatalog, bei 
dem noch nicht alle Fragen beantwortet seien und bitten um 
Beantwortung der noch unbeantworteten Fragen. Auch 
diesen Fragenkatalog wird Herr Ortsbürgermeister Schmitt 
an die Verbandsgemeindeverwaltung zur weiteren Bearbei-
tung weiterleiten.

2.	 Bebauungsplangebiet "Zwischen Ludwigshafener Straße 
und Westerstraße"- Vorstellung und Beratschlagung des 
Städtebaulichen Rahmenplans und der schalltechni-
schen Verträglichkeitsuntersuchung

	 Beschluss:
	 Der Ortsgemeinderat beschließt, die Ergebnisse der Unter-

suchungen und des städtebaulichen Rahmenplans als Grund-
lage für die weitere Bearbeitung des Bebauungsplanverfah-
rens zu verwenden.

	 Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote bei Fachbüros für 
die Erstellung des Bebauungsplanes einzuholen.

3.	 Rahmenvereinbarung Baumpflegemaßnahmen
	 Beschluss:
	 Der Ortsgemeinderat beschließt die Rahmenvereinbarung 

der Baumpflegemaßnahmen an den wirtschaftlich günstigs-
ten Bieter der Firma GreenGarden, 76756 Bellheim zu ver-
geben.

4.	 Ostumgehung Assenheim
	 Beleuchtung des begleitenden Rad- / Wirtschaftsweges zwi-

schen der Ortslage und der neuen Überquerungshilfe der 
Umgehungsstraße zwischen Rödersheim-Gronau und Hoch-
dorf-Assenheim

	 Beschluss:
	 Das Aufstellen von vier Leuchten für die Straßenbeleuchtung 

an dem Weg zwischen der Ortslage Hochdorf-Assenheim 
(Ortsteil Assenheim) und der neuen Überquerungshilfe der 
Ostumgehung wird zunächst zurückgestellt. Um die Maß-
nahme zu einem späteren Zeitpunkt leichter realisieren zu 
können, werden Leerrohre für die Anschlußpunkte verlegt. 
Die Verwaltung wird mit der Umsetzung beauftragt.

5.	 Anfragen
	 Es werden keine Anfragen gestellt.
6.	 Unterrichtungen
	 Herr Ortsbürgermeister Schmitt unterrichtet die Ratsmitglie-

der zu nachstehenden Themen:
	 1.	Bäckerei im EDEKA-Markt Schneider im Ortsteil Hochdorf:
		  Nach Rücksprache mit dem Eigentümer des EDEKA-Mark- 

	 tes im Ortsteil Hochdorf am 02.02.2024 erhielt Herr Orts- 
	 bürgermeister Schmitt die Information, dass im EDE- 
	 KA-Markt ein Backshop eingerichtet wird. Im Zuge des  
	 Umbaus wird auch das Kassensystem umgebaut.

	 2.	Umsetzung des ÖPNV-Plans des Rhein-Pfalz-Kreises
		  Herr Ortsbürgermeister Schmitt berichtet über die geplante  

	 deutliche Verbesserung des ÖPNV-Angebotes für die Ver- 
	 bandsgemeinde. Die Ausführungen sindder Niederschrift  
	 als Anlage beigefügt (Anmerkung: veröffentlicht unter www. 
	 vgds.de - Rubrik: Ratsinformationssystem).

	 3.	Unterrichtung zu Bauvorhaben
		  Bauvorhaben: Verlängerung BA Genehmigung; Neubau  

	 einer Teil-Aussiedlung eines landwirtschaftlichen Betriebs  
	 mit Betriebshalle und Saisonunterkünfte.

		  Straße: Außenbereich, Im unteren Sand 3. Gewanne
		  Flurstück-Nr.: 2125/1
		  Gemarkung: Hochdorf
		  Stellungnahme der Gemeinde:
		  Das Einvernehmen gem. § 36 BauGB i. V. m. § 35 Abs. 1  

	 BauGB wird für die Verlängerung der Baugenehmigung für 
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	  den Neubau einer Teilaussiedlung eines landwirtschaftli- 
	 chen Betriebs mit Betriebshalle und Saisonunterkünfte  
	 erteilt.

		  Auf den Beschluss Nr.: 233/2017 wird verwiesen.
	 4.	Umbau und Erweiterung der Küche in der Kita Haus für #
		  Kinder in Assenheim
		  In der 11. Sitzung vom Bauausschuss am 23.11.2023 wurde  

	 die Verwaltung ermächtigt das Architekturbüro Kiefer zu  
	 beauftragen.

		  Am 18.12.23 wurde eine Pressemitteilung, durch das Minis- 
	 terium für Bildung, über ein Kita-Sonderprogramm ab 01.  
	 Januar 2024, bekannt gegeben. Dieses Sonderprogramm  
	 befindet sich aktuell noch in Anhörung und wird voraus- 
	 sichtlich ende Februar 2024 bekannt gemacht und in Kraft  
	 treten.

		  Das Architekturbüro Kiefer wurde noch nicht beauftragt  
	 um keine förderschädliche Wirkung zu riskieren. Nach  
	 Durchsicht der uns aktuell zur Verfügung stehenden Unter- 
	 lagen zum Sonderprogramm, gelten die Planungsleistun- 
	 gen NICHT zu den förderschädlichen Maßnahmen. Somit  
	 wird die Verwaltung den Architektenvertrag ausfertigen.

		  Die Baumaßnahmen der Erweiterung und Umbau der  
	 Küche, in der Kita Assenheim, entsprechen diesem Son- 
	 derprogramm.

		  Die Verwaltung wird einen Antrag auf Förderung stellen,  
	 sobald die angepassten Unterlagen zur Antragsstellung  
	 zur Verfügung stehen.

Walter Schmitt
Ortsbürgermeister

PC-Kräfte für die Kommunalwahl
am 9. Juni 2024 gesucht
Am 9. Juni 2024 finden zeitgleich die Europawahl und die 
Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz statt.
Da die Wahlen zum Kreistag, Verbandsgemeinderat und den 
Ortsgemeinderäten recht aufwändig in der Auszählung sein 
können, erfolgt die Ergebnisfreistellung in den Wahllokalen 
und Briefwahlvorständen IT-unterstützt. In jedem Wahlvor-
stand werden entsprechende PCs bzw. Notebooks und 
Drucker zur Verfügung stehen.
Für die Bedienung bzw. als Erfasskräfte suchen wir Perso-
nen, die am 9. Juni 2024 (unter Aufsicht des Wahlvorstandes) 
die Stimmzettel eingeben; das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Die IT-Anforderungen sind nicht hoch, allerdings sollte der 
Umgang mit dem PC gewohnt sein.
Aufwand:
-	 Durchführung einer Probewahl am eigenen PC zu Hause  
	 im Mai 2024
-	 Schulungsabend, voraussichtlich am 16.05.2024, 19.00 Uhr
-	 Unterstützung des Wahlvorstands mit Erfassen der  
	 Stimmzettel am Wahltag, Sonntag, den 9. Juni 2024 ab  
	 17.30 Uhr und, falls nötig am Montag, den 10. Juni 2024  
	 ab 8.00 Uhr
Die PC-Kräfte erhalten eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 40 € sowie ab der 5. Einsatzstunde weitere 10 € 
je angefangene Stunde.
Wenn Sie an der Mitarbeit interessiert sind, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf:
-	 Frau Bellmann, Tel. 401-149, personalamt@vgds.de oder
-	 Frau Impertro, Tel. 401-146, personalamt@vgds.de
Verbandsgemeindeverwaltung
Dannstadt-Schauernheim 

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!

Kommunalwahlen und 
Europawahlen
Die Vorbereitungen für die Kommu-
nalwahlen und Europawahlen 2024 
laufen. Auf der Homepage der Ver-

bandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim www.vgds.de 
finden Sie die Vordrucke zur Aufstellung und Einreichung 
der Wahlvorschläge für die Wahl der Vertretungskörperschaf-
ten. Bitte navigieren Sie dazu unter der Rubrik Rathaus auf 
den Menüpunkt Wahlen, dann auf Kommunalwahlen und 
Europawahlen 2024.

Der Eigenbetrieb Abwasser�  

der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim 
informiert
Der Eigenbetrieb Abwasser -eaw- hat in der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim Abwasser zu transportieren und zu 
reinigen. Hierfür leistet er in diesem gesamten Gebiet kontinu-
ierlich Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen an der öffentlichen 
Kanalisation sowie an der zentralen Kläranlage. Die geplanten 
Unterhaltungskosten für das Jahr 2024 belaufen sich auf voraus-
sichtlich 3,6 Mio. €. Darüber hinaus sind Investitionskosten in 
Höhe von 14,2 Mio. € vorgesehen, welche größtenteils für den 
Ausbau der zentralen Kläranlage eingeplant sind. 
Durch den altersbedingten Zustand und den hohen Auslastungs-
grad wurde die Grenze der Leistungsfähigkeit der Kläranlage 
erreicht. Somit ist eine bauliche Erneuerung sowie eine energe-
tische Sanierung unumgänglich, um die Kläranlage weiterhin auf 
dem aktuellen Stand der Technik zu halten und die erforderliche 
Reinigungsleistung des Abwassers auch für die Zukunft gewähr-
leisten zu können. Hierüber hatten wir bereits in den Vorjahren 
berichtet. In einem ersten Bauabschnitt sollen Sanierungsmaß-
nahmen innerhalb der Bestandsanlage, insbesondere für die 
mechanische Abwasserreinigung und die Schlammentwässe-
rung, durchgeführt werden. Mit den Bauarbeiten hierfür wurde 
im 4. Quartal 2023 begonnen. Die Arbeiten für diesen ersten 
Abschnitt werden voraussichtlich bis Anfang 2025 andauern. 
Darauf folgend werden dann in einem zweiten Bauabschnitt die 
vorhandenen Reinigungsbecken erneuert bzw. erweitert sowie 
sonstige technische Anlagen auf Stand der Technik gebracht. 
Die Zufahrt zur zukünftigen Baustelle wird über die bestehende 
Kläranlagenzuwegung bzw. über den Falkenweg zu erfolgen 
haben. Die Gesamtmaßnahme wird sich über einige Jahre erstre-
cken und entsprechend des Baufortschritts weitere Anpassungen 
der jährlich zu erhebenden Abwasserentgelte erfordern. Eine 
Erhebung von einmaligen Beiträgen für die Finanzierung des 
Kläranlagenausbaus, wie dies zuletzt in den 1980er Jahren 
durchgeführt wurde, kann somit vermieden werden. Um die dau-
ernde technische und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des 
-eaw- zu gewährleisten, hat der Verbandsgemeinderat am 
19.12.2023 nach Abstimmung mit der Werkleitung beschlossen, 
die Entgeltsätze für das Jahr 2024 zur Kostendeckung von 2,51 
€/m³ auf 2,65 €/m³ anzupassen. Der wiederkehrende Beitrag 
Oberflächenwasser kann gegenüber dem Vorjahr konstant bei 
0,78 €/m² gehalten werden. Dies bedeutet bei einem Muster-
grundstück mit 500 m² Größe und einer durchschnittlichen 
Schmutzwassermenge für einen 4-Personen-Haushalt, eine 
monatliche Steigerung der Gesamtabwasserentgelte von durch-
schnittlich 1,89 €. Weitere Informationen zum Ausbau der Klär-
anlage werden zu gegebener Zeit veröffentlicht.
Eigenbetrieb Abwasser der
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
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E H R E N A B E N D
der Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim

Dienstag, 16. April 2024

Die Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim hat in den ver-
gangenen Jahren im Rahmen eines Empfangs besondere
Leistungen von Vereinen und Privatpersonen gewürdigt. 
Diese Veranstaltung soll auch in diesem Jahr durchgeführt 
werden. Vereine, Personengruppen und Mannschaften sowie 
Privatpersonen, die sich im sportlichen, kulturellen oder 
sonstigen vergleichenden Wettbewerb in den Jahren 
2022 und 2023 ausgezeichnet haben, sollen im Rahmen 
dieses Empfangs geehrt werden. Dazu gehören Leistungen 
von überörtlicher Bedeutung. Das sind insbesondere:

-	 Meisterschaften und Siege auf Kreisebene.
	 Hierzu zählt auch der Aufstieg in eine höhere Leistungs- 
	 klasse oder vergleichbare Pokalsiege.
-	 Erst- bis Drittplatzierte auf der Ebene Pfalz, Rhein- 
	 land-Pfalz und Südwestdeutschland.
-	 Alle TeilnehmerInnen an und ab deutsche Meisterschaft  
	 bzw. vergleichbare Veranstaltungen sowie an Länder- 
	 kämpfen.

Die zu ehrenden Personen müssen ausnahmslos in der 
Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim wohnen oder für 
einen ortsansässigen Verein etc. gestartet sein.

Ich bitte Vereine, Organisationen und Privatpersonen 
um entsprechende Nennung bis Montag, 18. März 2024
Bereits gemeldete Personen aus 2022 müssen nicht 
erneut genannt werden!

Ihre Meldung nehmen Frau Gorges/Frau Beyer, Verbandsge-
meindeverwaltung, Zimmer 203, 2. OG, entgegen, entweder
-	 bei Vorsprache
-	 telefonisch unter Tel. 06231-401-143/144
-	 per E-Mail: info@vgds.de
-	 per Fax 06231-401-115
-	  oder per Brief

Folgende Angaben sind erforderlich:
-	 Absender, bitte auch Telefonnummer angeben.
-	 Name, Vorname, Alter, Anschrift der zu würdigenden  
	 Person.
-	 Errungener Erfolg sowie kurze Beschreibung mit Erfolgen
-	 Disziplin.
-	 Name des Vereins/Organisation etc. sowie Name und  
	 Adresse des / der Vereinsvorsitzenden.

Herzlichen Dank
Manuela Winkelmann, Ortsbürgermeisterin

Der Zweckverband für�
Wasserversorgung
Pfälzische Mittelrheingruppe
Schifferstadt informiert
Auszug Preisblatt Wasser (Gültig ab 1. Januar 
2024)Trinkwasser ist für uns das wichtigste Lebensmittel! Trink-
wasser - ein preisgünstiger Durstlöscher.Damit Sie unser Wasser 
in bester Qualität genießen können, betreibt der Zweckverband 
aufwändige und vielseitige Prozesse. Ständige Kontrollen geben 
Ihnen die Gewissheit, Ihr Wasser in allen Lebenslagen beden-
kenlos nutzen zu können.Der Zweckverband liefert sein Wasser 
an Tarifkunden gemäß den "Bestimmungen der Verordnung über 
Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB-
WasserV) einschließlich der Zusätzliche Vertragsbedingungen 
Wasserversorgung (ZVBWasser) des Zweckverbandes für Was-
serversorgung Pfälzische Mittelrheingruppe.	

ARBEITSPREIS: 1 (ZVB-Wasser § 10) ohne incl. 7% 
MwSt. MwSt 

1 1 Nach gemessenem Verbrauch je m3 1,09 1,17 

JAHRESGRUNDPREIS: 1 (ZVB-Wasser § 9) ohne incl. 7% 
MwSt. MwSt 

Der Jahresgrundpreis deckt einen Teil der fixen Kosten und ist abhängig vom Dauerdurchfluss (Q3) 
bzw. von der Nenngröße (Qn) des Wasserzählers und beträgt jährlich: 
DAUERDURCH- NENNGRÖSSE BEZEICHNUNG 
FLUSS 
(MID) EURO EURO 
bis �4 Qn 2,5 Hauswasserzähler 51,00 54,57 

�10 Qn 6 Hauswasserzähler 51,00 54,57 
�16 Qn 10 Hauswasserzähler 89,00 95,23 
�25 Qn 15 Woltmannzähler 185,00 197,95 
�63 Qn 40 Woltmannzähler 221,00 236,47 
�100 Qn 60 Woltmannzähler 278,00 297,46 

Abweichend für Altrip ab Beitritt zum Verbandsgebiet: 

bis �16 Qn 10 Hauswasserzähler 1 99,96 106,96 
Die bisherigen Größenkennzeichnungen für Wasserzähler ändern sich. Die Kennzeichnung Qn 
(Nenndurchfluss) wurde durch Q3 (Dauerdurchfluss) ersetzt. 

WASSERABGABE FÜR BAUZWECKE: 

Für Bauvorhaben wird Bauwasser nur über Bauwasserzähler abgegeben und nach gemessenem 
Verbrauch abgerechnet. Der Montageaufwand für den Einbau eines Bauwasserzählers ist in der 
Pauschale enthalten 

Q3 2,5 Qn 1,5 1 1/4" Messeinrichtung mit Absperrventil 107,50 115,03 
Jahresgrundpreis 1 51,00 54,57 
Wasser nach gemessenem Verbrauch je m3 1,09 1,17 

WASSERABGABE ÜBER STANDROHRZÄHLER: 

Für die leihweise Abgabe von Standrohren ist eine Kaution in Höhe von 500,00 EUR zu hinterlegen. 

Prüfkosten für private Standrohr-Wasserzähler werden nach tatsächlichem Anfall berechnet. 

Bearbeitungspauschale einmalig 105,00 112,35 
Benutzungspauschale je Tag 1,90 2,03 
Wasser nach gemessenem Verbrauch je m3 1,09 1,17 

Das Wasserentgelt setzt sich zusammen aus
a)	 einem Arbeitspreis für die abgenommene Wassermenge
b)	 einem Grundpreis (anteilige Bereitstellungskosten, Kosten 

der Messeinrichtung) in Abhängigkeit des Wasserverbrauchs. 
Für jeden Wasserzähler wird ein Grundpreis in Rechnung 
gestellt. Der Grundpreis ist auch dann zu zahlen, wenn im 
Abrechnungszeitraum kein Wasser abgenommen wird.

Der Eigenbetrieb�
Abfallwirtschaft informiert
Erstellung der Abfallgebührenbescheide
verzögert sich
Aufgrund eines außergewöhnlich hohen Krankenstandes kommt 
es derzeit im Eigenbetrieb Abfallwirtschaft (EBA) zu Verzögerun-
gen. Das hat Folgen für die Abfallgebührenbescheide: Sie werden 
dieses Jahr erst Anfang April verschickt. Damit verschiebt sich 
auch das Datum für die erste Vorauszahlung der Gebühren um 
rund einen Monat, die nun am 2. Mai fällig werden. Wer dem EBA 
ein Sepa-Mandat erteilt hat, muss nichts weiter tun - die Gebüh-
ren werden automatisch abgebucht. Alle anderen werden gebe-
ten, bis zum 2. Mai eine Überweisung zu veranlassen. Der Betrag 
wird dem Bescheid zu entnehmen sein. Der EBA bedauert die 
Verzögerung und bedankt sich bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für ihr Verständnis.

Für unsere SENIORINNEN und SENIOREN

Seniorenschwimmen�
Hallo liebe Schwimmerinnen und Schwimmer,
jeden Montag fahren wir zum Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik (auch im Nichtschwimmerbe-
cken) in das Kreishallenbad nach Schifferstadt.
Abfahrtzeiten und -orte:
14.45 Uhr	 Hochdorf, Mühle, Kirche über Meckenheim
	 (alte Töpferei)
14.50 Uhr	 Rödersheim, Kreuz, Kirche
14.55 Uhr	 Gronau, Netto, Turnhalle
15.00 Uhr	 Assenheim, Römerbrunnen
15.05 Uhr	 Schauernheim, Mitte
15.10 Uhr	 Dannstadt, Apotheke, alter Friedhof, Kerweplatz
Rückfahrt ab Hallenbad Schifferstadt ab 17.15 Uhr.
Teilnehmerbeitrag je 5,00 €
Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich von unserem Angebot 
Gebrauch machen. „Neueinsteiger“ sind immer herzlich willkommen.
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Für unsere KINDER und
JUGENDLICHEN

Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher
Donnerstags (außer Ferien) sind Kinder von 15.00 bis 18.00 
Uhr im Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher im Ortsteil 
Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, 
herzlich willkommen.
Auch hier gehört der Schrittmacher von 18.00 bis 21.00 Uhr 
den Jugendlichen ab 12 Jahren. Falls bis 19.30 Uhr nie-
mand da ist oder Interesse signalisiert hat, noch zu kommen 
(telefonisch unter 06231/401-118), schließt der Jugendtreff 
gegebenenfalls früher. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Brunnenfastnacht am
Rosenmontag 12.02.2024
Am Aschermittwoch ist alles vorbei?
Nicht in Dannstadt-Schauernheim! 2025 geht’s erst richtig los.
Aus einer Feierlaune nach der gelungenen Kerwe 2023 wurde 
die Idee „wiedergeboren“ Fasching in unsere Gemeinde zu brin-
gen. Natürlich musste noch ein Veranstalter gesucht und mit dem 
Gutselstand e.V. gefunden werden. Selbstverständlich wurde die 
Veranstaltung gerne unterstützt durch die Ortsgemeinde Dann-
stadt- Schauernheim und ihren Verantwortlichen.
Innerhalb weniger Wochen stellte das Orgateam des Gutselstan-
des das Programm der Brunnenfastnacht zusammen. Dank der 
freiwilligen Helfer wurden drei Buden aufgebaut, in denen 
Getränke, Würstchen mit „Grumbeersupp“ sowie diverse Shots 
und Longdrinks in der Schnapsbar angeboten wurden. Um 14:11 
Uhr startete der Rosenmontag und wurde von den feierwütigen 
Dannstadt-Schauernheimern sehr gut angenommen.
„Gute Musik, stündliches Bingo, die Nagelstämme- der Anfang 
ist gemacht und kommt bei den Leuten gut an!“ Janina Simeoni 
und Isabelle Harder vom Gutselstand e.V. freuen sich über das 
närrische Interesse.
Auch die beiden Vorstände Christian Schwind und Felix Raßmu-
ßen sind begeistert über die ausgelassene Stimmung, die wäh-
rend der ersten Rosenmontagsveranstaltung seit Jahren in 
Dannstadt- Schauernheim herrscht. „Es wurde viel gelacht, 
gesungen und getanzt.“

Natürlich besuchte uns auch die Gutselmudder Steffi, die das 
Treiben und die Besucher mit gespendeten Schokoladennikoläu-
sen und Gutseln begeistern und überraschen konnte. Groß und 
Klein freuten sich über Süßes aus dem Gutselwagen. Die Spen-
den kamen ausschließlich von Dannstadt-Schauernheimer 
Bürger, wofür wir uns herzlich bedanken.
Die Ortsbürgermeisterin M. Winkelmann und beide Beigeordne-

ten der Ortsgemeinde Frau Härtel- Overbeck und Frau Schön 
freuten sich sehr, dass rund um das ZAS wieder fröhliches 
Faschingstreiben stattfand und zahlreiche Besucher, ausschließ-
lich mit friedlicher Stimmung, gefeiert haben. Die maskierten 
Kinder konnten sich auf der abgesperrten Fläche am ZAS aus-
toben. Ja selbst die Erwachsenen waren durchweg mit originel-
len Kostümen verkleidet.
Herzlichen Dank an die Organisatoren, die vielen Helfer und 
Besucher, die die Brunnenfastnacht 2024 zu einer tollen 
Veranstaltung für jung und alt gemacht haben.
Für 2025 soll es weiter gehen, und zwar mit einem Umzug 
von Schauernheim nach Dannstadt! Egal ob Privatpersonen, 
Vereine oder Gruppen aus anderen Gemeinden, jeder ist 
eingeladen an dem Umzug teilzunehmen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die Fortsetzung 2025 sowie über alle Anmel-
dungen bis Ende des Jahres bei Manuela Winkelmann oder 
Isabelle Harder (Gutselstand e.V.).

Freizeitclub�
Dannstadter Höhe e. V.
Abteilung Volleyball
Wir suchen weibliche und männliche Verstärkung für 
unsere Mannschaft und würden uns über neue Mit-
spielerinnen und Mitspieler freuen.
Volleyball hält fit und jung, fördert die Gesundheit und bringt 
Bewegung in Euer Leben. Wir sind eine Mix-Mannschaft. Das 
Training findet immer montags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der 
kleinen Sporthalle der Kurpfalzschule statt.
Karl-Heinz Keck, Tel.: 06231/632385
Leiter Abteilung Volleyball

Donaudeutsche Landsmannschaft e.V.�
Ortsverband Dannstadt-Schauernheim
Einladung
Für Sonntag, den 3. März 2024, lädt die Donaudeutsche 
Landsmannschaft ihre Mitglieder und Freunde ab 15.00 Uhr 
herzlich zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag in ihre Heimat-
stube ein. Unsere Heimatstube finden Sie in der Friedenstraße 
21, Ortsteil Dannstadt. Wir freuen uns über Ihren Besuch,
Ihre Donaudeutsche Landsmannschaft

Immer aktuelle Informationen!
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Förderverein der Sonnenscheinkinder e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung und Vorstandswahlen
Haardtstraße 59, 67125 Dannstadt-Schauernheim, 06231/9418425
Der Förderverein der Sonnenscheinkinder e.V. lädt alle Mitglieder 
und alle Interessierten, die uns gerne kennen lernen möchten, 
ganz herzlich zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Unsere Versammlung findet
Am:	 Donnerstag, den 29.02.2024
Um:	 19.00 Uhr 
in den Horträumen der Kindertagesstätte Sonnschein statt.
Tagesordnungspunkte:
- Bericht des Vorstandes
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Neuwahl des Vorstandes
- Bestellung der Kassenprüfer
- Verschiedenes
Wir freuen uns auf den Besuch vieler Mitglieder und all derer, die 
es werden möchten....
Herzliche Grüße
gez. Herr Christian Roida	 gez. Frau Emma Mik
(1.Vorsitzender)	 (Leiterin der Kindertagestätte)

TV Hochdorf 1894 e.V.�
HLZ Friesenheim/Hochdorf
Kinderhandball beim HLZ-Kids-Cup der begeistert
16 E-Jugend Mannschaften aus dem In- und Ausland 
spielten über die Fastnachtstage im Sportzentrum des TV Hoch-
dorf und der TSG Friesenheim um den Kids-Cup 2024. Bei diesem 
wohl für die Altersklasse in Deutschland einzigartigen Turnier, 
waren u.a. der Bundesliganachwuchs der Füchse Berlin, des TBV 
Lemgo, der VFL Potsdam oder auch der spätere Turniersieger 
FA Göppingen vertreten. Die Mannschaft des HLZ spielte lange 
um den Turniersieg mit, musste sich aber im Halbfinale knapp 
mit 22:20 gegen die Füchse Berlin geschlagen geben. Mit einem 
22:11 Sieg gegen den TBV Lemgo belegte unser Team wie im 
Vorjahr den hervorragenden 3.Platz und bestätigte damit die 
Ausnahmestellung des HLZ und ihrer beiden Stammvereine bei 
der Entwicklung von jungen Talenten. Wir möchten uns bei allen 
Eltern, Helfern, Spendern, Sponsoren sowie den zahlreichen 
Zuschauern bedanken. Wenn Sie Lust und Zeit haben dann 
besuchen Sie gerne auch unsere Rundenspiele oder melden Sie 
ihr Kind zu einem Probetraining in der Ballschule, den Minis oder 
der E Jugend an. Nähere Infos dazu unter https://hlz-pfalz.de/
teams/ballstars oder www.tv-hochdorf.com/jungbiber/ballschule/
Die Ergebnisse des Kids Cup mit HLZ Beteiligung:
HLZ - JSG Großwallstadt� 11:9
HLZ - TSG Münster� 14:9
HLZ - HSG Siebengebirge� 17:9
HLZ - 1.FC Köln� 17:10
HLZ - FA Göppingen� 14:14
HLZ - Füchse Berlin� 20:22
HLZ - HSG Handball Lemgo� 20:11

Neues aus dem HLZ:
Anna Isselhard verlängert für drei weitere Jahre 
Weitere News sowie alle Spielergebnisse lesen finden Sie auf 
unserer homepage:www.hlz-pfalz.de

Das Café der Landfrauen im Kulturhof Schrittmacher Kirchen-
str. 17 ist Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns über jeden Gast der mit uns einen schönen Nachmit-
tag verbringen möchte. Für alle die keine Fahrgelegenheit haben 
bringt Sie der Bürgerbus gerne zu uns.

Pfälzerwald-Verein�
Dannstadt-Schauernheim e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Samstag, den 09.03.2024
Liebe Mitglieder,
am 09. März 2024 um 20.00 Uhr findet in der Gaststätte des 
TUS Gronau unsere Mitgliederversammlung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2023 statt. Es ergeht hiermit herzliche Einla-
dung. Wir möchten darauf hinweisen, dass die Einladung zu der 
Mitgliederversammlung über das Amtsblatt sowie den Abdruck 
im Wanderplan 2024 und über unsere Homepage (https://pwv.
de/index.php/dannstadt-aktuelles) erfolgt. Auswärtige Mitglieder 
werden postalisch bzw. per E-Mail benachrichtigt.
Tagesordnungspunkte:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet. 
Alle Personenbezeichnungen gelten für beide Geschlechter.
1)	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2)	 Gedenken an verstorbene Mitglieder
3)	 Jahresberichte des Vorsitzenden 
	 a) des Vorsitzenden
	 b) des Rechnungsführers
	 c) des Wanderwartes
4)	 Aussprache zu Top 3 a - c
5)	 Bericht der Kassenrevisoren
6)	 Entlastung der Vorstandschaft
7)	 Ehrungen - 25 + 40 + 50-jährige Mitgliedschaft -
	 Ehrungen Wanderer
8)	 Vorstellung der Mehrtagesfahrt 2025
9)	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 23. 
Februar, schriftlich oder per E-Mail beim 1. Vorsitzenden - 
Rainer Neubauer, Limburgstraße 30, Dannstadt-Schauern-
heim - einzureichen. Auf Euer zahlreiches Kommen freut 
sich die Vorstandschaft. Anmeldung: Ab 19.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit zu einem Abendessen. Wir bitten hierzu um 
Anmeldung und Essensvorbestellung unter Tel.nr. 06231-7525 
(Familie Schneider) bis Freitag, 01.03., 18:00 Uhr

Turnvereinigung 1888 e.V.�
Dannstadt
KINDERSPORT
Montag:
16:45 Uhr	 Kinderleichtathletik U8 - U10 -
	 Klaus mit Team - Tel. 0176 50445375
16:45 Uhr	 Kinder Jumping mit Paola Tel. 0172 886 7250
Neu:
17:45 Uhr	 Kinderleichtathletik U12 + älter Klaus mit Team,
	 Tel. 0176 50445375 
Dienstag:
18:30 Uhr	 Ju-Jutsu Kampfsport für Kinder mit Erwachsenen -
	 mit Ralf - Tel. 0163 2930070
20:00 Uhr	 Ju-Jutsu Kampfsport für Jugendliche und Erwachsene 

mit Ralf - Tel. 0163 2930070
Mittwoch:
14:30 Uhr	 Kinderturnen gemischt für Groß und Klein
	 (auch mit Eltern) - mit Martina, Tel. 98763
15:30 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen 2-4 Jahre & Begleitperson
	 mit Martina, Tel. 98763
16:30 Uhr	 Sport für Kids ab 3-6 Jahren mit Martina, Tel. 98763 
Donnerstag:
16:00 Uhr	 Kinderturnen 6-10 Jahre mit Karin Beck (Achtung: 

Trainingsort ist die Kurpfalzhalle), Tel. 929001
17:00 Uhr	 Kinderleichtathletik U8 - 5 -7 Jahre -
	 Klaus mit Team Tel. 0176 50445 375
17:00 Uhr	 Kindertanzen 5 - 8 Jahre mit Julia
	 tanzsport1@tv-dannstadt.de
18:00 Uhr	 Kinderturnen in der Grundschulturnhalle - J.D. -
	 Tel.: 0176 821 89 631
18:00 Uhr	 Kindertanzen 9 - 12 Jahre mit Julia
	 tanzsport1@tv-dannstadt.de
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

KINDER- UND JUGENDSEITE

 Dirt-Bahn
   rückt näher 
 Planungstreffen mit Kindern und
Jugendlichen am 2. März auf dem Gelände in 
Hochdorf-Assenheim 

Am  Samstag, 2. März, um 11 Uhr  lädt die Jugend-
pflege VG Dannstadt-Schauernheim alle interessierten 

Kinder und Jugendlichen zum Planungstreffen für die neue Dirt-Bahn in 

Hochdorf-Assenheim ein. Nachdem das Wetter im Oktober nicht mitgespielt hatte, 

hofft die Jugendpflege, dass das Wetter diesmal passt und die zentral in der Verbands-

gemeinde gelegene Dirt-Bahn am Mutterstadter Weg / Einmündung Hauptstraße endlich 

Wirklichkeit werden kann. Bei Gewitter oder Starkregen verschiebt sich das Treffen eine 

Woche nach hinten, auf Samstag, 9. März. Damit die neue Fun-Anlage für Biker und 

solche, die es werden wollen, auch den Wünschen der Jugendlichen entspricht, wird das 

Projekt der Kinder- und Jugendpflege nicht "von oben herab" geplant und umgesetzt, 

sondern von Beginn an sind Kinder und Jugendliche aus der Verbandsgemeinde mit ein-

gebunden und an der Entstehung beteiligt. Am Samstag, 2. März, ab 11 Uhr werden alle 

Wünsche gesammelt und die neue Dirt-Bahn gemeinsam geplant. Für einen Mittagssnack 

sorgt die Jugendpflege. 

Im Anschluss an dieses Planungstreffen kann der Bagger 
mit dem Modellieren der Wellen beginnen. Auf dem 
Gelände werden aus mehreren Tonnen Mutterboden 
Hügel aufgeschüttet und befestigt, damit der Biker-Nach-
wuchs hier in naher Zukunft seine Tricks und Sprünge 
üben und mit dem Fahrrad über die Piste flitzen kann. 
Die Jugendpflege freut sich am 2. März über viele Mit-
gestalter!

 Ihre / Eure Jugendpflege
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

KINDER- UND JUGENDSEITE

 Kinder- und Jugendtreffs geöffnet 
 Dienstag im HaMpl/Donnerstag im Schrittmacher/
Donnerstag und Samstag in Schauernheim 

 Kinder bis 12 und Jugendliche ab 12 Jahren sind in den Kinder- und Jugend-

treffs der Jugendpflege herzlich willkommen.

Der  Jugendtreff „Am Mühlenplätzel“ in Schauernheim  (selbstverwal-

tet/teilbetreut) hat Donnerstag und Samstag geöffnet. Auch neue inter-

essierte Jugendliche  ab 14 Jahren  können gerne vorbeikommen. 

 Donnerstags von 17 bis 21 Uhr sowie samstags von 17 bis 22 Uhr 

 sind  die Türen des Jugendtreffs in der Regel geöffnet. Falls die  Jugend-

lichen, die sich dort aktuell treffen, mal etwas anderes vorhaben und 

das Haus „Am Mühlenplätzel“, Lorscher Straße 31, ausnahmsweise don-

nerstags oder samstags nicht geöffnet ist, bitte einfach wieder vorbei-

schauen.
Jeden  Dienstag  (außer Ferien) findet von  15 bis 18 Uhr Kindertreff im 

Haus am Marienplatz („HaMpl“)  im Ortsteil Rödersheim, neben der 

Kirche, hinter der Feuerwehr, statt und direkt im Anschluss von  18 bis 

21 Uhr Jugendtreff (ab 12 Jahren) . Sollte bis 19.30 Uhr kein Jugend-

licher da sein und sich niemand  ankündigen (gerne auch telefonisch unter 

06231/929951), behalten wir uns vor, den Treff früher zu schließen.

 Donnerstags  (außer Ferien) sind Kinder von  15 bis 18 Uhr im Kinder-

treff im Kulturhof Schrittmacher  im Ortsteil Dannstadt, Kirchenstraße 

17, bei der Gemeindebücherei, herzlich willkommen. Auch hier gehört 

der Schrittmacher von  18 bis 21 Uhr den Jugendlichen ab 12 Jahren .  

Falls bis 19.30 Uhr niemand da ist oder Interesse signalisiert hat, noch 

zu kommen (telefonisch unter 06231/401-118), schließt der Jugendtreff 

gegebenenfalls früher. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Ansprechpartner der Kinder- und Jugendpflege:
Jessica Frey, Tel.  06231 401-125, Zimmer 104,
Pia Thomé-Schulz, Jugendpflegerin, Iris  Buchenau, Jugendpflegerin

Thomas Göhner, Jugendpfleger, Tel. 06231  401-118

Ihr/Euer Jugendpflege-Team 
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18.00 Uhr	 Kinderturnen 9 - 14 Jahre - Jens
18:00 Uhr	  Kinderleichtathletik U 10  - Klaus mit Team
	 Tel. 0176 50445 375
19:00 Uhr	 Kinderleichtathletik U 12 - Klaus mit Team
	 Tel. 0176 50445 375
Freitag:
14:30 Uhr	 Heidelberger Ballschule 3: 6 - 8 Jahre - Silviu
16.00 Uhr	 Heidelberger Ballschule 2: 4-6 Jahre
	 mit Bastian und Sarah, Tel.: 0176 325 073 32
Samstag
9:00 Uhr	 Heidelberger Ballschule 1: 1,5 - 3 Jahre - Lena 
10:30 Uhr	 Heidelberger Ballschule 4: 8 -11 Jahre - Silviu

Einladung zur Mitgliederversammlung am 15.03.2024
Turnvereinigung 1888 e.V. Dannstadt, Angelstr. 17, 67125 Dann-
stadt-Schauernheim, E-Mail: kontakt@tv-dannstadt.de
www.tv-dannstadt.de
Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,
auch in diesem Frühjahr möchten wir wieder zur jährlichen Mit-
gliederversammlung einladen, um eine Bilanz für das Jahr 2023 
vorzulegen, aber auch die Pläne für 2024 Ihnen als Mitglieder 
vorzustellen. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ 
unseres Vereins und wir würden uns freuen, wenn Sie als Mitglied 
Ihr Rede- und Stimmrecht wahrnehmen.
Termin:	 15.03.2024, 18:00 - 20:30 Uhr
Ort:	 Sporthalle (bitte Hallenschuhe mitbringen, vielen Dank)
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Totengedenken
3.	 Ehrungen Deutsches Sportabzeichen für Kinder und Erwachsene
4.	 Bericht des Vorstands mit Rückblick, Mitgliederentwicklung, 

Kassenbericht, Bericht der Abteilungen/ Sparten
5.	 Aussprache zu den Berichten und Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Neuwahlen
	 •	 Bildung Wahlausschuss
	 •	 1. Vorsitzende/r 2. Vorsitzende/r
	 •	 Schatzmeister/in, Mitgliederverwalter/in, Pressewart/-in,  

	 Schriftführer/in
	 •	 Beisitzer
	 •	 Abteilungs-/ Spartenleiter
8.	 Beitragsanpassung
9.	 Ausblick 2024/ 2025
	 •	 u.a. Vereins-App
10.	Anträge (Bitte reichen Sie mögliche Anträge bis zum 

01.03.2024 beim Vorstand ein.)
11.	Abschluss
Eine Kinderbetreuung gibt es ab 18:30 Uhr. Für die Mitglieder-
versammlung haben wir die Sprachbeschallung in der Sporthalle 
optimiert. Die Vorstandschaft würde sich freuen möglichst viele 
Vereinsmitglieder bei dieser Mitgliederversammlung begrüßen 
zu dürfen.
Johannes Beck (1. Vorsitzender)

Ortsverband
Dannstadt-Schauernheim

Am 1. Februar fand die Mitgliederversammlung des CDU-Orts-
verbandes Dannstadt-Schauernheim mit Aufstellung der Kandi-
datin für die Wahl zur Ortsbürgermeisterin sowie der Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Wahl zum Ortsgemeinderat statt.
Mit Freude nahmen die Anwesenden zur Kenntnis, dass sich die 
jetzige Ortsbürgermeisterin, Manuela Winkelmann, zur Kandida-
tur für eine weitere Amtszeit zur Verfügung stellt. Einstimmig 
wurde sie dafür von dem Gremium nominiert, das ihr mit herzli-
chem Beifall für ihre Bereitschaft dankte. Die Aufstellung der 
Kandidatinnen- und Kandidaten-Liste für die Wahl des Ortsge-
meinderates am 09.06.2024 angeführt von Manuela Winkelmann 
wurde mit überwältigender Mehrheit beschlossen. Mit 12 Frauen 
und 12 Männern ist zum ersten Mal eine 50 : 50 Quote erreicht 
und alle Altersgruppen finden sich in der Aufstellung wieder.

Als Kandidatinnen und Kandidaten der CDU treten an: Manuela 
Winkelmann, Thomas Dell, Elmar Burkhardt, Beate Berg, Dr. 
Rainer Keck, Frank Börner, Korinna Thomsen, Michael Klee, 
Günter Chor, Barbara Härtel-Overbeck, Denis Selinger, Christian 
Schwind, Sylvia Kremer, Thomas Friedrich, Heike Bauer, Werner 
Leibig, Sabine Reffert, Dr. Juliane Steinbach, Peggy Grohmann, 
Gunther Bartholomä, Michael Blanz, Hanna Schwinn, Birgit von 
Albedyll, Andrea Hoffmann.
Im Namen des Vorstands der CDU Dannstadt-Schauernheim und 
der CDU-Fraktion im Ortsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim
Udo Winkelmann, Vorsitzender CDU Dannstadt-Schauernheim
Elmar Burkhardt, Sprecher CDU-Fraktion im Ortgemeinderat 
Dannstadt-Schauernheim

 

Freie Wählergemeinschaft
Hochdorf-Assenheim e.V.

– Die Kraft der Mitte –

Dreck-weg-Tag am 16.03.2024
für alle Bürgerinnen und Bürger von Hochdorf-Assenheim 
Haben Sie Interesse etwas für die Umwelt in unserer Heimat-
gemeinde zu tun? Ob jung oder alt, jeder kann helfen, unse-
ren "Lieblingsort" schöner zu gestalten. Ab 9.00 Uhr treffen 
wir uns beim „Turnerbund Assenheim" und ziehen mit Tüten,
Handschuhen, Eimern .... und einem Traktor mit Rolle los.
Anschließend gibt es für alle Helfer einen Mittagsimbiss

Samstag, 16.03.2024, ab 9:00 Uhr - ca. 12.00 Uhr
Treffpunkt beim Turnerbund Assenheim.

Für eine bessere Planung wäre eine Rückmeldung hilfreich, 
DANKE! Kontakt britta.heidger@web.de oder 06231-916236
E-Mail: kontakt@fwg-ho-as.de, Website www.fwg-ho-as de
Facebook: www.facebook.com/FWG.Hochdorf.Assenheim
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Chorgemeinschaft�
Hochdorf-Assenheim
1883 Sängerbund – 1888 Sängerquartett
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder 
Der Sängerbund Assenheim lädt für die ordentliche Mitglieder-
versammlung in den Wirtschaftsraum beim TB Assenheim am 
Freitag  den 08.März 2024  ab 19.oo Uhr ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des 1 Vorsitzenden
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4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Kassenwartes
6.	 Bericht des Chorleiters
7.	 Aussprache  zu Top 3 - 5
8.	 Ehrungen von langjährigen Mitgliedern
9.	 Anträge und Verschiedenes
Einladung an die Mitglieder erfolgt nur über das Amtsblatt.
Wünsche und Anregungen bitte bis zum 01.03.2024  melden.
Peter Bernhardt, 1. Vorsitzender, Tel: 06231/98516

Förderverein der Kita-Zwerge�
St. Angela Rödersheim-Gronau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
28. Februar 2024, 19:30 Uhr in der
KiTa St. Angela
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie 

der Tagesordnung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Bericht der Schatzmeisterin und der Kassenprüfer
4.	 Beitrag der KiTa-Leitung 
5.	 Wahlen
6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes 
Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis spätestens 21.02.24 
schriftlich und mit kurzer Begründung bei der 1. Vorstands-vor-
sitzenden einzureichen. Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
an der Veranstaltung freuen!
Herzliche Grüße, Jenna Fürst (1. Vorstandsvorsitzende)

Gewerbeverein
Rödesheim-Gronau e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Mitgliederversammlung des Gewerbevereins 

findet am Freitag, den 1. März 2024 um 19.00 Uhr, Clubhaus der 
Spvgg Rödersheim-Gronau, Gönnheimer Straße statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Berichte
4.	 Entlastung
5.	 Neuwahl
6.	 Ehrungen
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung können nach §7, Punkt 2 bis 
8 Tage vor der Versammlung beim Vorsitzenden A. Christ abge-
geben werden.
Der Vorstand

Grundschule Am Neuberg�  

Rödersheim-Gronau
Grundschule Am Neuberg nimmt 
erfolgreich an pfälzischen Schul-
schachmeisterschaften teil

Nachdem die Grundschule Am Neuberg im Herbst 2023 das 
Qualitätssiegel "Deutsche Schachschule" in Bronze erhielt, 
nahmen nun eine Jungenmannschaft und eine Mädchenmann-

schaft bei den pfälzischen Schulschachmeisterschaften 2024 
teil. Die Jungenmannschaft (Noah Räder, Jannis Krehbiel, Logan 
Hennemann, Nils Hammer, Leon Hammes) erreichte bei starker 
Konkurrenz den sehr guten 11. Platz.
Die Mädchenmannschaft (Leara Berisha, Samira Bayram, Fiona 
Berisha) konnte krankheitsbedingt leider nur zu dritt antreten. 
Dennoch erreichte die Mädchenmannschaft sensationell den 2. 
Platz, wurde Vizemeister und qualifizierte sich für die rhein-
land-pfälzische Schulschachmeisterschaft.
Gratulation für die beiden Schulschachmannschaften!
Ihr Schulleiter Ralf Frohnhäuser

-Ortsverband
Rödersheim-Gronau

Lieber Mitgliederinnen und Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde der CDU,
zur Mitgliederversammlung unseres Ortsverbandes mit Wahl der 
Kandidatinnen/-Kandidaten für die Liste der Ortsgemeinderats-
wahl bei der Kommunalwahl 2024 (09.06.2024) lade ich Sie 
herzlich ein für Dienstag, den 27.02.2024, um 19:30 Uhr beim 
Turnverein 1897 e.V, Meckenheimer Strasse 25, 67127 Röders-
heim-Gronau im Ortsteil Rödersheim. Ich würde mich freuen, Sie 
bei unserer Mitgliederversammlung begrüßen zu können.
Hinweis: Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass die Versamm-
lung ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen beschluss-
fähig ist (§ 61 Landessatzung).
Robert Neufeld
Vorsitzender des CDU Ortsverband Rödersheim-Gronau
Email: robert-neufeld@cdu-roe-gro.de
Aktuelles und Infos: www.cdu-roe-gro.de/

Rödersheim-Gronau, 07.02.2024
Mitgliederversammlung
Liebe Mitgliederinnen, Mitglieder und Gäste,
hiermit lade ich Sie herzlich zu einer Mitgliederversammlung ein.
Zweck: Nominierung der Kandidatinnen/Kandidaten für die 
Gemeinderatsliste der FWG für die Gemeinderatswahl von 
Rödersheim-Gronau am 09.06.2024
Termin:	 Freitag, den 23. Februar 2024, 19.00 Uhr
Ort:	 Sängerheim im OT Gronau, Hauptstr. 12
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der satzungskonfor-

men und fristgerechten Einladung
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Bericht des 1. Rechnungsprüfers
4.	 Bericht der Kassenrevisoren
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Feststellung der Wahlberechtigung und Mitgliedschaft der 

Anwesenden
7.	 Wahl eines Wahlvorstandes (Versammlungsleiter/in, Schrift-

führer/in)
8.	 Vorstellung des Wahlablaufs
9.	 Aufstellung der Bewerberliste
10.	Anträge auf Mehrfachbenennungen
11.	Die Bewerberinnen / Bewerber stellen sich vor
12.	Wahl der Bewerberinnen und der Bewerber
13.	Das Wahlergebnis wird festgestellt und verkündet
14.	Wahl zweier Personen für die Abgabe der eidesstattlichen 

Versicherung
15.	Unterschriften zur Versicherung an Eides statt von wahlbe-

rechtigten Versammlungsteilnehmerinnen / -teilnehmern
16.	Verschiedenes
17.	Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich einzureichen und 
müssen mindestens 7 Kalendertage vor der Mitgliederversamm-
lung dem 1. Vorsitzenden, Markus Heinel, vorliegen.
Markus Heinel 1. Vorsitzender FWG Rödersheim-Gronau e.V.
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Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.
Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. 
Die Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 
Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, 
wenn die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die 
Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer,
aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, Fax 
oder E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Angebote 
möglich. Bei Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu.

Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular unterschrieben bei uns eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestä-
tigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ dürfen wir nicht mehr annehmen.

Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen. Die Mitarbeiter*innen in 
den Außenstellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Sie.� Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis

Nur gestresst oder mehr?
Warum wir immer noch vor dem
Säbelzahntiger davonlaufen.
Was ist Stress? Was passiert, wenn ich in eine „stressige“ Situation 
gerate? Welche Faktoren gibt es, die zu „Stress“ führen? Wie kann 
es dazu kommen? Wen kann es treffen? Wie kann ich gut für mich 
sorgen und Einfluss nehmen, wenn der Druck zu groß wird? Ich 
bin total gestresst“ - Fast Jeder kennt solche Situationen. Stress 
wird heute schnell in Verbindung gebracht mit einem zuviel an 
Belastung und Aufgaben - im beruflichen wie auch privaten Bereich. 
Die Zusammenhänge, die zu Stress und im extremen Fall zu einem 
Burnout führen können, sind wesentlich komplexer, als dies auf 
den ersten Blick scheint. Dies wird schon schnell klar, wenn man 
sich für etwas begeistert. Dann wird ein hohes Maß an Arbeit und 
Zeitdruck in der Regel nicht als belastend empfunden. Stress und 
Burnout können jeden betreffen. Nicht nur vielbeschäftigte Mana-
ger*innen, wie oft angenommen wird. So ist die alleinerziehende 
Mutter genauso gefährdet wie die Tochter, die sich um die pflege-
bedürftigen Angehörigen kümmert. Einen jungen Arbeitnehmer 
kann es treffen, wie auch einen „alten Hasen“. In diesem Vortrag 
geht es um die körperlichen und psychischen Vorgänge, die zu 
belastendem Stress führen können, sowie um einfache Beispiele, 
wie man in solchen Situationen gut für sich sorgen kann. Dies 
können Sie schon während des Vortrags mit Hilfe einer leicht 
anwendbaren Methode üben.
	 Ort:	 Hochdorf-Assenheim,
		  Historisches Rathaus Assenheim
	 Referent/in:	 Susanne Gehle

	 Gebühr:	 10,00 €
I106027D01	 Termin(e):	 1 x am Di. 12.03.24,
		  18.30 - 20.00 Uhr

Volkshochschule bietet Online-Workshop 
„Coach dich selbst!“ nach
Zürcher Ressourcenmodell (ZRM®) an
Persönliche Ziele festlegen und erreichen: Im Online-Workshop 
„Coach dich selbst!“ der Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis lernen 
die Teilnehmenden am Samstag und Sonntag, 2. und 3. März, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr die Effektivität des Zürcher Ressourcen-
modells (ZRM®) kennen. Angepasst an ihre eigenen, individuellen 
Bedürfnisse erhalten die Teilnehmenden in dem Kurs Impulse, wie 
sie feinfühlig diese Bedürfnisse wahrnehmen, Motive entdecken 
und private oder berufliche Ziele formulieren können. Schritt für 
Schritt entwickeln sie mit den angebotenen Techniken die konkrete 
Umsetzung und Verankerung zielgerichteten Handelns im Alltag 
und lernen dabei auch, wie sie mit Hindernissen umgehen können. 
Angeleitet werden die Teilnehmenden von der Trainerin Daniela 
Heil, Förderschullehrerin, Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
Systemischer Coach. Das ZRM® basiert auf den neuesten Erkennt-
nissen zum menschlichen Fühlen, Lernen und motivierten Han-
deln. Der Kurs findet über Zoom statt.
Anmeldungen sind online unter www.vhs-rpk.de (Kursnummer 
I500001Z01) oder per E-Mail an kvhs-geschaeftsstelle@vhs-rpk.
de möglich. Die Gebühr beträgt 300 Euro inklusive Kursunterla-
gen. Vor Beginn erhalten alle angemeldeten Personen den 
Zugangslink per E-Mail.

Örtliche Leiterin: 
Anneliese Kuhn, Tel. 06231 2780 

Örtlicher Mitarbeiter: 
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz	 Tel. 06231 401-148,
	 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de
und

Fr. Argus	 Tel. 06231 401-147,
	 E-Mail: kvhs-dannstadt-schauernheim@vhs-rpk.de

von 	 Montag bis Freitag,
	 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.
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ÖKUMENE

Samstag	 24.02. 2. Fastensonntag Zählung der Gottes-
dienstbesucher

Rö 18:00	 Vorabendmesse mit Bußfeier (Hergl)
	 3. Sterbeamt für Maria Zirbel
Sonntag	 25.02. 2. Fastensonntag 
Ho 09:30	 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 
Mu 09:30	 Heilige Messe (Matt) Gedenkgottesdienst der ver-

storbenen Mitglieder des Pfarr-Cäcilien-Vereins 
mitgestaltet vom Kirchenchor

Da 11:00	 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit Livestream
Mu 18:00	 Fastenandacht
Dienstag	 27.02. Dienstag der 2. Fastenwoche
Ho 17:55	 Aussetzung des Allerheiligsten
	 Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte
Ho 18:30	 Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 

bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens
Mittwoch	 28.02. Mittwoch der 2. Fastenwoche
Da 18:00	 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht 

und Gelegenheit zur Beichte
Da 18:30	  Jahrgedächtnis für Anna Becker und verstorbene 

Angehörige
Rö 18:00	 Deutschland betet den Rosenkranz Rosenkranz-

gebet für Einheit und Frieden in der Welt
Donnerstag	 29.02. Donnerstag der 2. Fastenwoche
Rö 18:00	 Aussetzung	des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht, 

Gelegenheit zur Beichte
Rö 18:30	 Heilige Messe
 Freitag	 01.03. Freitag der 2. Fastenwoche
Sch Stift
16:00	 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter 

Höhe
Ho Prot 18:00	Weltgebetstag der Frauen in der Prot. Kirche in 

Assenheim anschl. Beisammensein

Da
Prot. Gemhaus
18:00	 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im 

Prot. Gemeindehaus in Dannstadt anschl. Beisam-
mensein

Mu 18:30	 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in der 
kath. Kirche, anschl. Treffen im Pfarrzentrum

Rö 19:00	 Weltgebetstag im Prot. Gemeindesaal in Gronau 
anschl. gemütliches Beisammensein

Bürozeiten und Kontakte
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian
Kirchenstr. 4,
67125 Dannstadt-Schauernheim

Sekretärinnen:
Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, Silvia Welsch-Hubert
Tel. 06231-5742, Fax: 06231-915754
Mo - Fr	 09:00 - 11:00 Uhr
Do	 15:00 - 17:00 Uhr

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert)
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim, 
Tel. 06231-7926
Di	 16:30 - 18:30 Uhr

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla)
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt, 
Tel. 06234-4084, Fax: 2004
Mo, Fr	 15:00 - 18:00 Uhr

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas)
Neue Anschrift! 
Hauptstraße 133 (im Pfarrheim),
67127 Rödersheim-Gronau
Tel. 06231-91141
Do 	 09:00 - 11:00 Uhr

E-Mail: pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
Homepage: www.hl-sebastian.de
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Pfarrer Michael Hergl
Tel. 06231-915755
Michael.Hergl@bistum-speyer.de

Kaplan P. Jaimon Vaniyapurackal
Tel. 06231-915756 / 015114880066
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de

Diakon Claus Kasper
Tel. 06231-915749 / 015114879756
Claus.Kasper@bistum-speyer.de

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar.
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter
zu sprechen und hinterlassen sie ihre Telefonnummer. 

Die Seelsorger rufen zurück.

Kindertagesstätte St. Michael
Leitung Ksenija Mitic,
Tel. 2517

Bibelkreis
Info bei Silvia Hubert,
Tel. 0172/8031312

Chor „Lichtblicke“
Probe montags von 18:15 - 19:45 Uhr im Pfarrzentrum

Kirchenchor:
Probe montags von 20:00 - 21:30 Uhr im Pfarrzentrum

Spätschichten in der Fastenzeit
Die Lichtblicke gestalten wieder die vom BDKJ ausgearbeiteten 
Andachten als Früh oder Spätschichten. Besinnliche Texte und 
Musik werden um 17.30 Uhr im Pfarrzentrum am 04.03., 11.03. 
und 18.03.2024 also immer montags als Spätschicht angeboten. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.

Ü-60 Männerstammtisch  am 21.03.2024 um 10 Uhr

Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Michael
Am 13.03.2024 um 15 Uhr im Pfarrzentrum bei netten Gesprächen 
und kleinen Beiträgen treffen wir uns wieder. Bitte bringen sie ihr 
Geschirr mit und wenn sie möchten einen Kuchen oder Kaffee 
dann geben sie Frau Burkhardt Bescheid, Tel. Nr. 4304.

Öffnungszeiten: 
Sonntag von 10.00 – 12.00 Uhr und
Mittwoch von 17.00 – 19.30 Uhr
Infos unter: https://www.facebook.com/
KoeBStMichaelDannstadt 

Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362
E-Mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de

Handarbeitstreff in der KöB
Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat von 17 - 19 Uhr in 
der Bücherei.

HOCHDORF

Kindertagesstätte St. Peter
Leitung Karin Harzer, Tel. 1551

Vermietung Pfarrheim
Pfarrbüro (06231/7926 oder 06231/5742)

Öffnungszeiten der Kirche St. Peter
Di, Do, So, Feiertag, 10 - 19 Uhr

Fastenessen am 17.03.2024
zum Fastenessen ins Pfarrheim nach dem Familiengottesdienst 
am 17.03.2024 und nach der Winterverbrennung im Hof der 
Kirche, laden wir sie herzlich ein. Es gibt Suppe satt und wer 
möchte auch ein Würstchen dazu, bitte tragen sie sich in die 
ausgelegte Liste in der Kirche ein, zwecks besserer Planung. 
Wenn sie einen Kuchen beisteuern möchten tragen sie dieses 
bitte auch in die entsprechende Liste in der Kirche ein, Dankschön

Öffnungszeiten
Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
Freitag nur nach vorheriger Absprache 
unter Tel. 06231/4344 - AB ist geschaltet.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihre Besu-

che und Terminvereinbarungen. Sie haben auch die Möglichkeit 
der Onleihe. Die Auswahl für die gesamte Familie ist sehr groß. 
Sie finden eMagazines (aktuelle Zeitschriften) eBooks für Groß 
und Klein und eAudios (Hörbücher). Unterlagen erhalten Sie in 
unserer KÖB in Hochdorf, Hauptstraße 53, hinter der kath. Kirche.

Kindertagesstätte St. Angela
Leitung Silke Spiess, Tel. 1415

Pfarrheimvermietung:
Irene Hetterich, Tel. 915230

Kirchenführung
nach terminlicher Vereinbarung: 
Sebastian Arnold, Tel. 0151/12104542

Einladung zur Winterverbrennung
am 10.03.2024 um 10:30 Uhr Beginn mit dem Familiengottes-
dienst auf dem Schulhof der Grundschule "Am Neuberg" in der 
Schäfergässe 49 in 67127 Rödersheim. Die Verbrennung ist Teil 
des Gottesdienstes. Nach dem Gottesdienst beginnt das Pro-
gramm mit Essen, Kaffee und Kuchen und Vorführung von den 
Kita -Kindern. Herzliche Einladung an alle Familien.

Öffnungszeiten:
Sonntag	 11.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 11.30 Uhr
	 16.30 – 18.30 Uhr
Tel. 06231/941838

E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Prot. Pfarramt Dannstadt
Dannstadt • Hochdorf-Assenheim
Gottesdienst
mit den Kirchengemeinden Dannstadt,
Hochdorf-Assenheim und
Rödersheim-Gronau

Seien Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten und den anderen 
Veranstaltungen unserer Kirchengemeinden eingeladen! Wir 
freuen uns, wenn Sie unsere Angebote nutzen um einander zu 
begegnen, zur Ruhe zu kommen und miteinander auf die Suche 
nach dem zu gehen, was uns im Leben trägt.
Dannstadt:
Sonntag, 25. Februar - kein Gottesdienst in Dannstadt.
Weltgebetstag am Freitag, 1. März um 18.00 Uhr im Prot. Gemein-
dehaus (Team) + im Anschluss gemütliches Beisammensein.
Sonntag, 3. März um 14.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung 
von Dekanin Mirjam Dembek und Dekan Dr. Arne Dembek 
in der Gedächtniskirche zu Speyer.
Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus statt.
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Assenheim:
Sonntag, 25. Februar - kein Gottesdienst in Assenheim.
Weltgebetstag am Freitag, 1. März um 18.00 Uhr in der Prot. 
Kirche (Team).
Sonntag, 3. März um 14.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung 
von Dekanin Mirjam Dembek und Dekan Dr. Arne Dembek 
in der Gedächtniskirche zu Speyer.

Gronau:
Sonntag, 25. Februar um 10.00 Uhr Festgottesdienst zur 
Einführung von Gronau mit Chor (Pfarrer Tobias Laun mit 
Dekanin Mirjam Dembek).
Weltgebetstag am Freitag, 1. März um 19.00 Uhr im Prot. 
Gemeindesaal (Team).
Sonntag, 3. März um 14.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung 
von Dekanin Mirjam Dembek und Dekan Dr. Arne Dembek 
in der Gedächtniskirche zu Speyer.

Ökumenisches Friedensgebet
Anlässlich des anhaltenden Krieges in der Ukraine, laden wir Sie 
zum Ökumenischen Friedensgebet ein.
Am 23. Februar findet es in der Prot. Kirche/Kirchgarten in Assen-
heim und am 8. März in der Kath. Kirche in Hochdorf statt, jeweils 
um 18 Uhr.
Am 1. März findet aufgrund des Weltgebetstages kein Ökumen. 
Friedensgebet statt.

Gemeinsame Notizen

Weltgebetstag am Freitag, 1. März
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag am 
Freitag, 1. März.
Unter dem Motto "...durch das Band des Friedens"
In Dannstadt:
um 18 Uhr im Prot. Gemeindehaus Dannstadt.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Speisen. 

In Hochdorf-Assenheim:
um 18 Uhr in der Prot. Kirche Assenheim. 

In Gronau:
um 19 Uhr im Prot. Gemeindesaal Gronau.
Kontakt:
Dannstadt:	 Berthild Greverus,� Tel. 06231-2619,
Hochdorf-Assenheim:	 Andrea Clemens,� Tel. 06231-1886.
Gronau:	 Annemarie Krämer,� Tel. 06231-647
Eine Gottesdienstaufzeichnung aus der Pfalz steht Ihnen auf 
unserem YouTube-Kanal unter www.weltgebetstag.de, ab der 
Woche vor dem 1. März 2024 zur Verfügung.
Der Gottesdienst wird untertitelt.

Café für Alleinerziehende
Alleinerziehende Eltern stehen häufig vor besonderen Heraus-
forderungen.
Im Alltag sind häufig tausend Dinge zugleich zu erledigen und 
für sich selbst bleibt wenig Raum. Mit dem Elterncafé, das wir 
jeden Montag um 16.30 Uhr in den Räumen im Gemeinde-
haus Dannstadt anbieten, soll Alleinerziehenden die Möglichkeit 
gegeben werden ins Gespräch zu kommen und sich zu vernetzen.
Das Café findet nur nach Bedarf und unter vorhergier telefoni-
scher Rücksprache statt!
Kontakt: Simone Schlichting: 0173/7352564.

Präparanden Unterricht
Konfirmandenjahrgang 2024
Wir treffen uns dienstags,
von 18-19 Uhr

Konfirmandenjahrgang 2025
Wir treffen uns dienstags,
von 17-18 Uhr
im prot. Gemeindehaus Dannstadt.
Leitung: Pfarrer Tobias Laun

Prot. Kirchenchor Alsheim-Gronau
Der Kirchenchor trifft sich montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
zu seinen Chorproben im Gemeindesaal Schulstr. 24 (über der 
Kita Luise Koch).
Auskunft über Singstunden und den Chor erhalten Sie von:
Frau Annemarie Krämer Tel. 06231-647.

Gospelchor Coloured Voices�
Der Chor probt dienstags um 19.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr unter der Leitung von 
Volker Gütermann im Protestantischen 
Gemeindehaus, Kirchenstraße 22 in 
Dannstadt.
Ansprechpartnerin: Frau Andrea Dennhardt Tel. 06231-916259.

Prot. Kirchengemeinde Dannstadt

Krabbelgruppe
Immer dienstags von 9.30 bis max. 11.00 
Uhr findet unsere Krabbelgruppe statt. Wir 
treffen uns im Prot. Gemeindehaus (Kir-
chenstraße 22), nach Absprache auch 
Draußen. 

Mit einer bunten Mischung an Liedern und Fingerspielen geht es 
in diesem Jahr besonders um das Thema "Mein Körper". Neben 
dem gemeinsamen Singen und Spielen gibt es für die Erwach-
senen genügend Gelegenheit zum Austausch. Eingeladen sind 
alle Kinder im Alter von 0-2 Jahren und ihre Eltern/Bezugsper-
sonen. Für weitere Informationen meldet euch gerne bei Tabea 
Laun (0157/83024591).
Achtung! Ab dem 6. Februar 2024 ändert sich der Wochen-
tag und wir werden uns immer dienstags zur selben Zeit 
treffen.

Presbyterium
Nächste Sitzung: Am Mittwoch, 6. März um 20.00 Uhr im Prot. 
Gemeindehaus.

Kirchendienerin
Frau Renate Radmacher, Tel. 40 34 09

Prot. Kindertagesstätte "Gänseblümchen"
Viehbachweg 2, Tel.: 24 87
Leitung: Frau Kerstin Schötz

Prot. Kirchengemeinde Hochdorf-Assenheim

Handarbeitskreis
Wir stricken, sticken und häkeln in gemütlicher Runde im Prot. 
Gemeindehaus in Assenheim. Nächster Termin: Dienstag, 5. 
März ab 19.30 Uhr.

Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“�
Mit einem jahreszeitlich passenden Rahmenpro-
gramm möchte ich eine schöne Zeit für große und 
kleine Leute (0-3 Jahre) schaffen. Kommt vorbei, 
krabbelt herein und habt eine schöne Zeit. Es wäre toll, wenn 
jeder eine Decke für sich mitbringen kann. Für Getränke ist 
gesorgt. Dienstags (Schulferien ausgenommen) von 10.00 Uhr 
bis max. 11.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Jasmin Latour, Kontakt: 0163/7975779
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Ihr erreicht mich auch unter folgender E-Mail Adresse:
Krabbelgruppen.assenheim@web.de
Ich freue mich auf Euch!

Kirchendienerin
Frau Gaby Bohnenstiel, Tel. 92 96 99.

Prot. Kindertagesstätte "Haus für Kinder"
Oberstr. 39, Tel. 74 94
Leitung: Frau Sabine Njie

Prot. Kirchengemeinde Rödersheim-Gronau

Einladung zum	 Festgottesdienst am 25. Februar 2024 zur 
Aufnahme der Kirchengemeinde in das	 Dekanat Speyer 
und Einführung von Pfr. Tobias Laun
Seit dem 01. Januar 2024 gehört die Protestantische Kirchenge-
meinde Rödersheim-Gronau zum Dekanat Speyer.
Damit verbunden ist die Zuordnung der Kirchengemeinde zum 
Pfarramt Dannstadt und die Einführung von Pfarrer Tobias Laun 
in unsere Kirchengemeinde. Wir feiern dies am 25. Februar 2024 
um 10.00 Uhr im Gottesdienst in unserer Kirche. Wir freuen uns 
besonders, dass die Dekanin Mirjam Dembek am Gottesdienst 
mitwirkt und die Einführung von Pfr. Laun begleitet. Unser pro-
testantischer Kirchenchors Alsheim-Gronau begleitet die Feier 
musikalisch. Seien Sie auch nach dem Gottesdienst herzlich in 
den Gemeindesaal eingeladen zu einem Sektempfang.

Kirchendienst 
Für den Gottesdienst am 25. Februar 2024:
Herr Dieter Scheurer, Tel. 91125

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstr.4, Tel. 92 90 81
Leitung: Frau Stephanie Ochs

Bürozeiten und Kontakte

Pfarrer Tobias Laun
E-Mail: tobias.laun@evkirchepfalz.de oder
mobil unter 0175/6427324.

Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
E-Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de oder Tel. 5598.

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
E-Mail: jennifer.hoppstaedter@evkirchepfalz.de oder
mobil unter 0176/11664218

Pfarramt
Viehbachweg 4
Tel. 91 51 24, E-Mail: pfarramt.dannstadt@evkirchepfalz.de.
Internet: www.evkirche-dannstadt.de

Pfarrbüro Frau Jennifer Löwenmuth
Di	 von 8.30 - 11.30 Uhr.
Do und Fr	 von 9.00 - 13 00Uhr.

Spendenkonten
Achtung! Ab dem 1.1. 2024 gibt es für jede Kirchengemeinde 
ein eigenes Spendenkonto (nur Spenden!)
Die Protestantischen Kirchengemeinden haben dann folgende 
Bankverbindungen:
Kirchengemeinde Dannstadt:� DE79 3506 0190 6811 8160 17
Kirchengemeinde Assenheim:�DE 35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau:� DE 83 3506 0190 6811 8300 10
Die Konten können NUR für die Einzahlung von Spenden genutzt 

werden. Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck (z.B. Speisekammer) sowie Ihren Namen 
und Ihre Anschrift an. Sie erhalten dann automatisch eine Zuwen-
dungsbestätigung. Hierfür bereits jetzt vielen Dank.

Wir sind ansprechbar!
Pfarrer Tobias Laun, Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Jennifer 
Hoppstädter oder eine/r unserer Presbyter/innen stehen Ihnen 
seelsorglich jeder Zeit zur Verfügung.
Wenden Sie sich gerne an uns.

Evang. Kirche Schauernheim
Sonntag,	 25.02.
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Luca Franck (Pfarrer 

Wolfram Kerner), Melanchthonkirche Schauernheim
Mittwoch,	 28.02.
19.00 Uhr	 Ev. Singkreis & Vokal Spezial, Gemeindehaus 

Schauernheim
Freitag,	 01.03.
18.00 Uhr	 Weltgebetstag-Gottesdienst "...durch das Band des 

Friedens", im Anschluss: gemütliches Beisammen-
sein, Gemeindehaus Schauernheim

Samstag,	 02.03.
15.30 -	 18.30 Uhr Scouts Fußgönheim, Saisonstart - Gelände 

des Pfarrgartens, Hauptstraße 20, Fußgönheim
Sonntag,	 03.03.
11.00 Uhr	 Punkt11-Gottesdienst, Thema: "Kraft tanken im 

Glauben" (Pfarrer Wolfram Kerner), Lutherkirche 
Fußgönheim; im Anschluss ist Zeit für Gespräche 
bei Sekt, Orangensaft, Gebäck u. ä., parallel ist 
Kindergottesdienst, Lutherkirche Fußgönheim

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner, Pfarramt Fußgönheim, Hauptstraße 
20, 67136 Fußgönheim, Tel. 06237/7664 bzw. Fax 06237/3228, 
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Pfarrsekretariat
Pfarrsekretärin Frau Carmen Maurer, dienstags und donnerstags 
von 9.00-11.30 Uhr, Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim,
Tel. 06237/7664 bzw. Fax 06237/3228, 
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in ihrem Dienst-
zimmer im Turm in Schauernheim: Tel. 06231/98585,
Fax 06231/4030507, E-Mail: Beate.Oezer@evkirchepfalz.de
Internetseite: www.evkirche-online.de

Protestantische Kindertagesstätte
Wielandstraße 7, Schauernheim
Leitung: Jana Barauskas, Tel. 06231/7396

"König Ludwig I- Sehnsucht Pfalz" -
Besuch im Historischen Museum Speyer
Was verbindet den bayrischen König mit der Pfalz? Ausgehend 
von der Kindheit und Jugend Ludwigs in Mannheim nimmt die 
Ausstellung uns Besuchende mit durch die Region, die seit 1816 
zu Bayern gehörte. Neben Kunstwerken aus dem 18.und 19.
Jahrhunderts geben Gedichte und Briefe Ludwigs einen Einblick 
in seine Lebenswelt. Über mediale Angebote tauchen wir selbst 
ein in die Regierungszeit Ludwigs I.
Infos und Anmeldung bis spätestens 26.02.24: Brigitte Engerer, 
Tel 06231 4213 oder b.engerer@t-online.de
Termin:  Donnerstag, 14.März  
Kosten: 9.- Eintritt (Museumspass?) + 85.- für Führung (wird auf 
die Teilnehmenden umgelegt)
Mind. 10 Teilnehmende, max 25.
Anschließend Cafe´-Besuch in Speyer.
Fahrt nach Speyer mit Pkw ab Parkplatz vor der Kirche (Mitfahr-
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gelegenheit gegen Fahrtkostenbeteiligung- bitte erfragen!) 
Abfahrt: 13.00 Uhr.

Besuch des Museums "Altes Schulhaus" in Iggelheim
am 4.März.
Das Museum, untergebracht in einem Fachwerkhaus aus dem 
18.Jahrhundert, beherbergt u.a. wertvolles Porzellan und Möbel 
aus dem "Nachlass Luise Bednorz".
Im EG ist ein nachempfundener Schulraum aus der Zeit um 1900 
zu sehen, in einem Nebenraum die Rekonstruktion des alliierten 
Gefangenenlagers für deutsche Kriegsgefangene, welches sich 
1945 in der Gemeinde befand.
Darüber hinaus lokale Militaria-Sammlerstücke beginnend aus 
dem 19. Jahrhundert. Führung durch die Ausstellung. Statt Eintritt 
Bitte um Spende.
Event. Café-Besuch im Anschluss.
Anfahrt mit Pkw (Mitfahrgelegenheit) 13.30 h ab Kirche.
Infos und Anmeldung: Hannelore Lutz, 06231/4195
Termin: Montag, 04.März. Bitte anmelden bis 26.Februar.

Spielenachmittag Dienstag, 27.02.24, 15.00 Uhr im Prot. 
Gemeindehaus. An verschiedenen Tischen werden unterschied-
liche Spiele ausgelegt. Es finden sich dann Gruppen zu den 
jeweiligen Spielwünschen und es kann losgehen... Bitte anmelden 
bei Helga Petersen: 06231 7512.

JUBILÄEN�
Geburtstage

Dannstadt-Schauernheim:
25.02. Fricke Brigitte� 84 Jahre
26.02. Hörtel Fritz� 93 Jahre
26.02. Klemm Rosina� 92 Jahre
26.02. Becker Friedel� 76 Jahre
26.02. Esprit Christa� 75 Jahre
26.02. Van der Valk Leo� 70 Jahre
27.02. Fischer Konrad Josef� 89 Jahre
27.02. Dr. Scheib Klaus� 83 Jahre

28.02. Blum Günter� 73 Jahre
01.03. Alagöz Serif� 79 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
27.02. Lebkücher Karl-Friedrich� 75 Jahre
28.02. Selinger Josef� 87 Jahre
28.02. Kunz Ulrich� 76 Jahre
28.02. Kloos Heinz� 75 Jahre
29.02. Hutter Klaus� 84 Jahre
01.03. Schneibel Margareta� 85 Jahre

Rödersheim-Gronau:
25.02. Stahl Otto� 93 Jahre
25.02. Zettler Hermann� 86 Jahre
25.02. Neufeld Brigitte� 80 Jahre
27.02. Kiefer Friederike� 71 Jahre
28.02. Baranowsky Bernhard� 79 Jahre
28.02. Clivio Silvio� 71 Jahre

50. Ehejubiläum:
01.03.	 Eheleute Cornelia und Karl Schmitt
	 Dannstadt-Schauernheim

Herzlichen Glückwunsch!

Alters- und Ehejubiläen
Sie möchten, dass Ihre Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt Dannstadter Höhe veröffentlicht werden? 
Dann dürfen Sie keine Übermittlungssperre beantragt haben.
Sie möchten NICHT, dass Ihre Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt Dannstadter Höhe veröffentlicht werden? 
Dann müssen Sie eine entsprechende Übermittlungssperre 
beantragen.
Bitte beachten Sie, dass die Übermittlungssperre immer für 
beide Jubiläen gilt. 
Es ist also nicht möglich, dass wir Ihren Geburtstag veröf-
fentlichen, Ihr Ehejubiläum aber nicht bzw. umgekehrt.
Bei Fragen hierzu stehen wir Ihnen unter der 
Telefonnummer 06231 401-222 oder der E-Mail-Adresse: 
info@vgds.de gerne zur Verfügung.
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